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25 Jahre Ferienpass: 2019 und 1994

GEMEINDEZEITUNG 3 – Oktober 2019
1994 wurde der 

erste Ferienpass aufge-
legt. Heute sind noch immer 

Veranstalter der ersten Stunde 
dabei und bieten den Wilheringer 
Kindern unvergessliche Erlebnisse.

Am 14. September 2019 fand das 
Jubiläumsfest dazu statt.

Lesen Sie mehr dazu
auf Seite 20!

Amtliche Mitteilung
Zugestellt durch Post.at

Spielplatzordnung

Familienfreundliches Wilhering

Strauchschnittabholung
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Das Triple-Play für Wilhering
in Glasfaser-Geschwindigkeit

Das volle Angebot zum monatlichen Fixpreis!!!

*netzintern meint im HÖLLLERL-, Liwest- und Liwest-Franchisepartner-Netz.

Schlaue Kabel 
Kombi + 

200 TV-Sender
91 RF-Sender
50 HD-Sender

100 / 10 Mbps
Unlimitiert/Ungedrosselt

Festnetz mit
1000 Freiminuten

netzintern*
42,90 /mtl.

Große Kabel 
Kombi +

200 TV-Sender
91 RF-Sender
50 HD-Sender

200 / 20 Mbps
Unlimitiert/Ungedrosselt

Festnetz mit
1000 Freiminuten

netzintern*

Sicherheitssoftware 
Lizenz

für 3 PC‘s
52,90 /mtl.

Mega Kabel 
Kombi +

200 TV-Sender
91 RF-Sender
50 HD-Sender

400 / 40 Mbps
Unlimitiert/Ungedrosselt

Festnetz mit
1000 Freiminuten

netzintern*

Sicherheitssoftware 
Lizenz

für 3 PC‘s
169,90mtl.
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Liebe Wilheringerinnen,
liebe Wilheringer!

Bürgermeister Mario Mühlböck

Es freut mich, dass wir berichten kön-
nen, dass die NEUE HEIMAT Woh-
nungsgenossenschaft bereits im No-
vember 2019 eine Baubewilligung 
für die nächsten Mietwohnungen in 
Schönering erwirken möchte. Die 
Nachfrage ist sehr groß. Die Wohnun-
gen kommen auf das Grundstück nach 
dem ehemaligen China-Restaurant.

Beim Sportplatz des SV Wilhering sind 
wir dabei, einen Brunnen zu errichten. 
Damit wollen wir in Zeiten wie die-
sen für die notwendige Bewässerung 
Trinkwasser sparen. Gleichzeitig wird 
eine Bewässerungsanlage für das Trai-
ningsfeld installiert. Beide Projekte 
werden gut gefördert, sodass die Bei-
träge für den Verein und die Gemeinde 
überschaubar sind.

Auch der Tennisverein plant in abseh-
barer Zeit eine dringend notwendige 
Sanierung der Plätze.

Durch das Eschensterben ist in unse-
ren Wäldern besondere Vorsicht gebo-
ten. Immer häufiger fallen Bäume un-
verhofft wie Streichhölzer um – eine 
sehr gefährliche Situation! Wir haben 
als Gemeinde die von uns zu betreu-
enden Wanderwege untersuchen las-
sen. Rund 15 Bäume mussten entfernt 
werden.
Der sogenannte „Kirchensteig“ zwi-

Die nächsten Mietwohnungen in Schönering sind von der Neuen Heimat geplant

schen Höf Firma Hierzer und Mühl-
bach bei Neudecker weist noch einige 
diesbezüglich gefährliche Bäume auf 
und wird vom Stift Wilhering im Win-
ter selbst durchforstet.

Im Gemeinderat wurden die Straßen-
baumaßnahmen Hohlweg und diver-
se Straßensanierungen an die Firma 
PORR vergeben.
Die Kanalumlegung, die Abbiegespur 
in Schönering und die neue WILIA-Hal-
testelle bei der ehemaligen Haupt-
schule wurden an den Bestbieter Held 

und Francke vergeben. Dieses Projekt 
ist sehr gut von der EU gefördert.
Der Güterwegeverband will im nächs-
ten Jahr den Güterweg Katzing sanie-
ren und asphaltieren.

Alle Kinderbetreuungseinrichtungen 
können wieder alle angemeldeten 
Kinder aufnehmen. Darauf sind wir in 
Wilhering stolz. So wird heuer die 7. 
Hortgruppe eröffnet.

Ein erfolgreicher Kultursommer liegt 
hinter uns. Das THEATERSPECTACEL 
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GV Petra Höllmüller und Mario Mühl-
böck gratulieren Bürgermeister a. D. 

Friedrich Bäck zum 80. Geburtstag

um Joachim Rathke und seinen Schau-
spielern begeisterte mit dem Stück in 
17 Aufführungen 5.540 Zuschauer. Es 
mussten zusätzliche Vorstellungen 
eingeschoben werden.

Die Gemeinde hat einen neuen Merce-
des-Niederflurbus für die WILIA ange-
kauft. Der Bus ist bereits im Fahrbe-
trieb.

Ich möchte mich an dieser Stelle sehr 
herzlich bei Herrn Reinhard Fölser 
bedanken. Er war 10 Jahre lang ein 
sehr wertvoller, engagierter und be-
liebter WILIA-Lenker. Nunmehr tritt 
er in den wohlverdienten Ruhestand. 
Herr Fölser hatte immer wieder viele 
gute Ideen – wie z. B. das Kürbisfest 
in Schönering – oder war auch Mitge-
stalter im Schöneringer Dorfzentrum. 
Ein Mensch, der Verantwortung über-
nommen und sich für andere einge-
setzt hat!

Sehr gut besucht und von den Aus-
stellern bestens präsentiert war das 
Jubiläumsfest „25 Jahre Wilheringer 
Ferienpass“ und das „Oma-und-Opa-
Fest“ am Schöneringer Dorfplatz. Der 
Ausschuss für Familie und Jugend un-
ter Frau GV Petra Höllmüller und Ge-
meindemitarbeiterInnen haben den 
Event geplant und ausgeführt.

Ich erinnere mich noch gut zurück, 
wie in Wilhering vor über 25 Jahren die 
SPÖ und die ÖVP, jeder für sich, Feri-
enspiele angeboten haben. Dann kam 
der damalige Bürgermeister Friedrich 
Bäck zu mir, und wir vereinten unse-
re Angebote zu einem gemeinsamen 
Gemeinde-Ferienpass.

Stolz blicken wir darauf zurück, dass 
wir bereits über 20 Jahre am „auto-
freien Tag“ im September Aktivitäten 
setzen. Da kann man die WILIA den 
ganzen Tag kostenlos benutzen.

Der Radweg entlang der LILO geht in 
die Phase der Trassenverordnung so-
wie der Grundeinlöseverhandlungen.
In Wilhering wollen wir am Radweg 
durch das Mühlbachtal von der Hit-
zinger Verkehrsdrehscheibe bis nach 
Großdörnbach weiterplanen.

Nunmehr wurde auch das Dritte der 
neuen Mannschaftstransportfahrzeu-
ge für unsere Feuerwehren geliefert.

Die FF Wilhering stellt einen Peugeot 
aus dem Peugeot-Zentrum Leonding 
in den Dienst.

Ganz herzlich möchte ich persönlich 
sowie im Namen des Gemeinderates 
und der GemeindemitarbeiterInnen 
dem früheren Bürgermeister Friedrich 
Bäck zu seinem 80. Geburtstag gra-
tulieren! Der sehr beliebte Fritz Bäck, 
wie er genannt wurde, nimmt auch 
heute noch immer an vielen öffentli-
chen Veranstaltungen teil und ist stets 
ein gerne gesehener Gast.

Ihr 

Die Jugendfeuerwehr in Wilhering feiert Jubiläum!

Ein großes Ereignis – gleichzeitig Zeit, 
danke zu sagen: an alle, die immer da-
ran gearbeitet haben, dass sich junge 
Burschen und Mädchen für die Feuer-
wehren interessieren, dass sich junge 
Leute entschlossen haben, sich bei 
der Feuerwehr zu engagieren.

Das bedeutet Kameradschaft, Team-
geist, sich auf den anderen verlassen 
zu können, zu lernen und Erlerntes 
weiterzugeben. Ein Wir-Gefühl macht 
sich bei den jungen Leuten breit.

Danke an all die Ehrenamtlichen bei 
allen unserer drei Feuerwehren, die 
sich da der Jugend angenommen ha-
ben. Ja, oft waren es ganze Familien, 
die sich engagiert haben. Gemeinsam 

lernen, zusehen, wie es geht, aber 
auch viel Spiel, Ausflüge, gemeinsam 
Feiern und an Wettbewerben teilneh-
men.

Es hat sich für euch „große Feuer-
wehrler“ ausgezahlt, die ihr so viel 
Zeit geopfert habt, um die Jugend für 
die Feuerwehr zu begeistern. Es hat 
sich auch für euch junge Leute ausge-
zahlt: Ihr habt so viel gelernt, nicht nur 
für den Dienst in der Feuerwehr, son-
dern auch viel fürs Leben.

Viele sind bereits stolz in den Ak-
tivstand unserer Feuerwehren über-
getreten. Manche haben aber auch 
wieder aufgehört.

Ich kann nur an alle appellieren: Bitte 
haltet durch! Wir brauchen euch!

Was wäre in unseren Gemeinden los, 
wenn die Sirene heult – und niemand 
würde kommen? Einfach unvorstell-
bar! Ihr tut so viel Gutes.

Ich wünsche euch alles Gute für eure 
persönliche Zukunft und hoffentlich in 
einer tollen Gemeinschaft bei unseren 
Feuerwehren.

Danke noch einmal allen BetreuerIn-
nen, die mit euch gearbeitet haben. 
Ihr habt es gerne und mit brennendem 
Herzen getan – das Lächeln und die 
Freude der Jugend war euer größter 
Lohn.
Euer Mario Mühlböck
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www.vitadrom.at
07272 / 692 904070 Eferding, Wörth 24

07249 / 488 974701 Bad Schallerbach, Eiselsbergstr. 1
07274 / 647 12 4072 Alkoven, Schloßstr. 28

QUALITÄT  KOMPETENZ
 zum fairen Preis

&

*mit individuellen Trainingskonzepten

Körper-Analyse
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Ausschuss für Schule, Kinderbetreuung,
Bildung und Frauenangelegenheiten

1. Vizebürgermeisterin
Christina MühlböckDie neue Panda-Wippe gefällt den Kindern sehr gut

Spielplatzordnung 
In der letzten Gemeinderatssitzung 
wurde einstimmig die Spielplatzord-
nung der Gemeinde Wilhering be-
schlossen. Die Spielplatzordnung ist in 
der Gemeindezeitung abgedruckt und 
auf der Gemeinde-Website in Zukunft 
nachzulesen. Es werden auch auf den 
Wilheringer Spielplätzen Tafeln auf-
gestellt, wo gekennzeichnet ist, dass 
es Gemeinde-Spielplätze sind. Mit ei-
nem QR-Code kommt man dann zur 
Spielplatzordnung. Dort sind die Re-
geln der Spielplätze ersichtlich. 

Neue Spielgeräte auf zwei Wilherin-
ger Spielplätzen 
Auf den Spielplätzen in Edramsberg 
und Winkeln wurden in den letzten Ta-
gen neuen Spielgeräte aufgestellt. 
In Winkeln ein neuer Turm mit Rutsche 
für Kleinkinder und in Edramsberg 
eine Federwippe und ein 3er-Reck. 
Auch drei bunte Sitzbänke schmücken 
nun die Spielplätze in Edramsberg, 
Ufer und Winkeln.

Danke an das Team vom „Bazar Wilhe-
ring“, welches die Sitzbänke und einen 
Teil der Geräte im Wert von 2.000 Euro 
gesponsert hat. Danke auch an unse-
re Bauhofmitarbeiter, die die neuen 
Geräte aufgestellt haben und immer 

unsere Spielplätze pflegen. Nächstes 
Jahr im Frühling warten wir wieder 
den TÜV-Bericht über unsere 13 Wil-
heringer Spielplätze ab und schauen, 
wo etwas repariert oder ausgetauscht 
werden muss. Sollte ein neues Gerät 
angeschafft werden, wird die Bevöl-
kerung wieder mit ihren Wünschen 
eingebunden. 

7. Hortgruppe 
Mit Schulbeginn wurde die 7. Hort-
gruppe in der ehemaligen Hauptschu-
le Wilhering in Betrieb genommen. Ich 
freue mich, dass wir dieses Angebot 
für Kinder und Familien anbieten kön-
nen. Ich wünsche dem Hortteam alles 
Gute mit der neuen Gruppe. 

4. Krabbelstubengruppe wiederer-
öffnet 
Ebenfalls mit Schulbeginn wurde die 
4. Krabbelstubengruppe wieder ge-
öffnet. Diese wurde mangels Bedarfs 
für einige Zeit geschlossen. Nun ist 
der Bedarf wieder vorhanden, und 
das Land hat grünes Licht für die Wie-
dereröffnung gegeben. Auch hier dem 
Krabbelstubenteam viel Freude mit 
der Gruppe und den Kindern. 

Sommerkindergarten 
Für unsere Wilheringer Kinder konn-

ten wir heuer wieder eine Sommer-
betreuung im Kindergarten anbieten. 
Heuer hat der Kindergarten Dörnbach 
die Betreuung der Kinder übernom-
men. 

Wir sind stolz, dieses Angebot für un-
sere Kinder anbieten zu können. Auch 
der Wilheringer Hort wurde in der 
Ferienzeit sehr gut gebucht und bot 
allen Kindern ein tolles und abwechs-
lungsreiches Ferienprogramm. 

Danke an alle Betreuerinnen und Be-
treuer, die das Bestmögliche für unse-
re Kinder tun. 

FrauenLeben Wilhering Veranstal-
tungen 
Als Sommerabschluss der Frau-
enstammtische gab es eine Alpaka-
wanderung mit anschließender Jause 
beim Alpakahof Wilhering. Alle Teil-
nehmerinnen waren von den Tieren 
und der fleißigen Familie Roithner be-
eindruckt. 

Über die Veranstaltung Anfang Okto-
ber „Ein Abend für mich“ – mit Kräu-
tern und ätherischen Ölen gesund 
durch den Winter mit der gebürtigen 
Wilheringerin Judith Schrammel in 
der Musikschule Wilhering wird in der 
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nächsten Zeitung berichtet.

Die kostenlose WILIA-Fahrt zum 
„Shopping Day“ anlässlich eines Ak-

tionstages einer bekannten österrei-
chischen Frauenzeitung fand auch 
wieder statt.

Am 10. Oktober findet der nächste 
Frauenstammtisch „FrauenZimmer“ 
um 18:30 Uhr im Dorfcafé Dörnbach 
statt. 

Ausschuss für Kultur-, Tourismus- und
Wirtschaftsangelegenheiten

2. Vizebürgermeister
Mag. Markus Langthaler

Zum 25-jährigen Jubiläum des Theaterspectacels
kam auch Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer

Ein sehr erfolgreicher Wilheringer 
Kultursommer liegt hinter uns. Rund 
7.000 Gäste besuchten die verschie-
denen Veranstaltungen in der Stifts-
scheune.
Sehr gut besucht war im Juni das Ka-
barett des Lions Clubs „MANN SEIN 
… Wenn ja, warum und wie lange?“ 
mit Gerhard Birsak. Der Abend drehte 
sich um zwei Situationen, die Männer 
zur Verzweiflung bringen können: „ein 
Leben OHNE und ein Leben MIT Frau-
en“, und ließ dabei kein Auge trocken. 
Das Konzert des Singkreises Schöne-
ring unter der bewährten Leitung von 
Bernhard Bruckboeg widmete sich 
mit dem Thema „Vielen Dank für die 
Blumen“ ganz der Musik mit einer flo-
ristischen Note, und das Konzert der 
Chorgemeinschaft Dörnbach „rythme 
spirituel in memoriam Balduin Sulzer“ 
stand ganz im Zeichen des kürzlich 
verstorbenen Komponisten. Beim MV 
Dörnbach drehte sich mit „I am from 
Austria“ alles um österreichische Mu-
sik aus allen Epochen.

Zum 25er: Theaterspectacel Wilhe-
ring brilliert mit „In der Löwengru-
be“
Die rustikale und zugleich heimelige 
Stiftsscheune des Zisterzienserstiftes 
Wilhering ist seit nunmehr einem Vier-
teljahrhundert die Heimstätte für das 
„Theaterspectacel“. Mit dem heurigen 
Stück „In der Löwengrube“ glänzte 
der Intendant Joachim Rathke zum 
Jubiläum und beeindruckte den eben-
falls anwesenden Autor Felix Mitterer. 

Dabei stand ein entlassener jüdischer 
Schauspieler im Mittelpunkt, der als 
verkleideter arischer Bauer auf die 
Bühne zurückkehrt und den National-
sozialisten den Spiegel vorhält. Das 
großartig inszenierte Stück brillierte 
durch die rasch folgenden emotiona-
len und lautstarken Szenen, flankiert 
von nachdenklichen, tiefsinnigen phi-
losophischen Textpassagen. Wilhering 
kann stolz sein, ein solches Filetstück 
der österreichischen Theaterszene 
zu beheimaten. Das begeisterte Pu-

Hans Peter Gratz am Klavier mit
Startenor Vincent Schirrmacher sorg-
ten beim diesjährigen Kultursommer 
mit „Pop meets Classic“ für eine gefüll-

te Stiftsscheune
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blikum dankte es mit minutenlangen 
Standing Ovations nach der Premie-
re. Besonders freut es mich, dass das 
Angebot des „Wilhering-Tages“ so gut 
genutzt wurde.

Rekordbesuch bei Konzert unter Pla-
tanen
Das „Konzert unter den Platanen“ mit 
dem Wilheringer Damenquartett un-
ter der bewährten Führung von Frau 
Christine Schwarzbauer konnte sich 
heuer über einen Rekordbesuch freu-
en. Die musikalische Reise im Stifts-
park Wilhering reichte von musikali-
schen Darbietungen der Großfamilie 
Schwarzbauer über pointierte und 
amüsierende Leseeinlagen bis zu im 
Gedenken an Balduin Sulzer vorgetra-
genen Musikstücken.

„Pop meets Classic“ überrascht mit 
Startenor
Für ein besonderes Highlight des 
heurigen Wilheringer Kultursommers 
sorgte Hans Peter Gratz mit seinem 
Orchester. Mit „Pop meets Classic“ ge-
lang ein fulminantes Sommerkonzert, 
das Klassik mit Pop kombinierte und 
dabei musikalische Klassiker, beliebte 
Filmmelodien und auch neue Stücke 
neu vermischte. Die Überraschung 
des Abends lieferte Hans Peter Gratz 
mit dem Startenor Vincent Schirrma-
cher von der Wiener Volksoper. Dieser 
ließ mit den Musikstücken „Caruso“ 
bzw. „Nessun dorma“ dank seiner 

fulminanten Stimme die Wilheringer 
Stiftsscheune erzittern.

Zusätzlich standen auch gefühlvolle 
Melodien, die um die Welt gehen, be-
kannte All-Time-Classics und frische 
Songs aus eigener Feder auf dem 
musikalischen Speiseplan und ließen 
die Besucher einen unvergesslichen 
Abend der Extraklasse erleben. Mit 
Standing Ovations und tosendem Ap-
plaus wurden gleich mehrere Zuga-
ben eingefordert und bildeten so den 
krönenden Abschluss des umjubelten 
Konzertes.

Hiphop-Festival „Chicken Sound 
2019“ war ein Hit!
Zum zweiten Mal nach 2018 lud der 
Hitzinger Kulturverein zum Festival 
Chicken Sound 2019 ein. Auf insge-
samt drei Stages hatten die Rap-Pro-
minenz Österreichs sowie Rock- und 
Skabands ebenso wie zahlreiche 
talentierte Drum-&-Bass- und Tech-
no-DJs ihren Auftritt.

Auch auf Regionalität und Nachhaltig-
keit wurde beim Chicken Sound Festi-
val großer Wert gelegt. Das Brot für 
den legendären Chicken Sound Bur-
ger, das exklusive Bier der Brauerei 
Florinibräu, die Erdäpfel vom Bio-Hof 
Ransmayr und vieles mehr wurden 
direkt aus nächster Umgebung bezo-
gen. Besonders erfreulich ist, dass das 
Festival von jungen Wilheringern in 

Eigenverantwortung organisiert wur-
de. Am Sonntag wurde das Ende des 
Festivals – fast schon traditionell – mit 
dem Abbrennen des Holzhendls, das 
ein Wilheringer Künstler erbaut hatte, 
beendet.

Ich danke allen Vereinen und ihren 
Mitgliedern, die sich für unser kultu-
relles Gemeindeleben engagieren. Sie 
tragen damit wesentlich zur Lebens-
qualität in unserer Gemeinde bei! 

Besonders freut es mich, dass neben 
den künstlerischen Erfolgen unsere 
Kulturschaffenden – aufgrund des gu-
ten Besuches – finanziell auf eigenen 
Beinen stehen können.

 Das Team des Hitzinger Kulturvereins 
unter der „Burning Hen“

Bei traumhaftem Wetter 

Terminaviso:
Nachmittag der
älteren Generation
Am Donnerstag, 21. November 2019 
findet der Nachmittag der älteren Ge-
neration in Schönering statt.

Auf einer Aussendung erfahren Sie die 
weiteren Details zu dieser Veranstal-
tung.

Gemeinde Wilhering
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Ausschuss für örtliche Raumplanung 
und Sportangelegenheiten

Gemeindevorstand
Ing. Andreas Leitner

Jahresweltbestleistung über 60 m in 
der M55: Rainer Schrammel aus Wil-
hering setzt neue Maßstäbe
„Man spürt das sofort vom Startschuss 
weg, dass dies einer dieser perfekten 
Läufe werden kann – und er wurde 
auch einer. Diese Qualität hat selbst 
mich überrascht, denn für jemanden 
der im kommenden Jahr bereits in der 
nächsten Altersklasse laufen darf, ist 
so etwas eher die Ausnahme“, so Rai-
ner Schrammel. 

Im Zuge der Internationalen Steiri-
schen LA-Masters-Meisterschaften 
in Leibnitz lief Rainer Schrammel 
(JG  1960) Anfang August zu einem 
neuen österr. 60-m-Rekord in der Al-
tersklasse M55. Die Superzeit von 
7,63 sec (Gegenwind –0,6 m/s) bedeu-
tet auch Jahresweltbestleistung f.   d. 
Jahr 2019, und er übernahm damit 
auch die Führung in der Weltjahres-
bestenliste 60 m Outdoor M55.

Rainer Schrammel konnte schon zahl-
reiche Erfolge „erlaufen“, und bereits 
2001 sprintete er zu einer Jahreswelt-

bestleistung bei den Masters Euro-
pameister i. d. Kl. M40 ü. 60 m (Bor-
deaux) mit Europarekord in 7,02 sec. 
2006 wurde er Vizeweltmeister i. d. 
Kl. M45 ü. 60 m 7,32 sec in Linz. Seit 
2006 zwar nationale und internationa-
le Wettkämpfe bestritten, aber an kei-
ner EM oder WM teilgenommen. 

„Die nächste WM laufe ich wahr-
scheinlich im März 2021 in Kanada 
(Edmonton) – die Form passt!“

Die Marktgemeinde Wilhering gratu-
liert zu dieser herausragenden Leis-
tung. 

Sportlicher Großkampftag in Schö-
nering
Am 20. Juli 2019 gaben sich fast gleich-
zeitig zwei Sportveranstaltungen in 
Schönering die Hand. Das schon le-
gendäre Beachvolleyballturnier der 
Union Mühlbach sowie erstmalig der 
„Donaupokal“ der SPGM Maschinen-
bau Hierzer Wilhering/Mühlbach.
Bereits ab dem Vormittag kämpften 
die Beachvolleyballer um die Einzü-

Rainer Schrammel übernahm die Führung der Weltjahresbestenliste

ge in die Finalrunden. Sowohl bei den 
Damen als auch bei den Herren gab 
es ausgezeichneten Beachvolleyball-
sport zu sehen. Bei brütender Hitze 
wurden am Nachmittag bei den Fi-
nalspielen in Schönering die Sieger 
ermittelt. Ein großes Dankeschön an 
das Organisationsteam, das wie auch 
bereits in den vergangenen Jahren 
abermals ein tolles Turnier auf die 
Beine gestellt hat. Ich hoffe, dass wir 
auch in den nächsten Jahren weiterhin 
über dieses Turnier berichten können. 
Laut Insiderberichten entwickelt sich 
ja auch in dieser Sportart der Nach-
wuchs bereits prächtig!

Beachvolleyball
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Fast gleichzeitig zu den Finalspielen 
der Beachvolleyballer begann auch 
das Fußballturnier der SPGM Maschi-
nenbau Hierzer Wilhering, bei dem 
erstmals der frisch ins Leben gerufe-
ne „Donaupokal“ ausgetragen wurde. 
Vier Mannschaften kämpften um die-
sen Wanderpokal.

Beim packenden Finalspiel zwischen 
der SPGM Maschinenbau Hierzer Wil-
hering/Mühlbach gegen St. Magdale-
na wurde der Sieger erst beim Elfme-
terschießen ermittelt. Leider mussten 
unsere Burschen den Wanderpokal 
den Kickern von St. Magdalena über-
lassen! Gratulation den Organisatoren 
zu dieser Idee.

Wir freuen uns schon auf das nächste 
Jahr – wo womöglich bereits die Re-
vanche gelingen wird!

Gratulation den Wilheringer Nach-
wuchskickern 
Den spannenden Meisterschaftsver-
lauf konnten die Nachwuchsspieler 
der SPG Mühlbach/Wilhering im letz-
ten Meisterschaftsspiel für sich ent-
scheiden. Gratulation den Spielern 
sowie deren Trainer zum Meister-
schaftsgewinn!

Anhand dieser Berichte kann man 
schon erkennen, dass der Sport in der 

Nachwuchskicker der Spielgemeinschaft

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN

Marktgemeinde Wilhering einen gro-
ßen Stellenwert hat und von „Jung 
und Alt“ im Team oder als Einzelsport 
ausgeübt wird. Ich als Sportreferent 
bin natürlich sehr stolz, wenn das sei-
tens unserer Sportvereine angebote-
ne Programm so gut angenommen 
wird und wir alle Spaß an der Bewe-
gung haben.

Danke an alle Funktionäre und Trainer, 
die sich wieder die Mühe gemacht ha-

ben, für die Wintersaison 2019/2020 
ein dementsprechendes Programm 
für unsere sportbegeisterte Bevölke-
rung zusammenzustellen. Ab Mitte 
September geht’s wieder los – und Sie 
sind hoffentlich dabei.

Ich wünsche Ihnen/Euch auf diesem 
Weg einen schönen Herbst – und blei-
ben Sie in Bewegung.

Der Gem2Go Hero Contest begann 
am 10.9.2019 und endet am 1.7.2020 
Die Gemeinden nehmen an verschie-
denen Bewerben teil und sammeln 
Hero Coins für gelöste Aufgaben. Am 
Ende des Jahres erhält die Gemeinde 
mit den meisten gesammelten Punk-
ten einen Preis der den Gemeindebür-
gern zu Gute kommt.

Aufgabe für Wilheringer Bürger
Die Gem2Go App wird von einer Per-
son im App Store bewertet + eine 
Rezension mit dem Gemeindenamen 
(Wilhering) verfasst. 

Wilhering will
„Gem2Go Hero“ 
werden!

(Wilhering)
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Ausschuss für Umwelt- und
Verkehrsangelegenheiten

Gemeindevorstand Franz Hohenbichler

Ausschussberichte

Eine besondere Augenweide waren 
im heurigen Sommer die mit Unter-
stützung des Umweltausschusses der 
Gemeinde von unseren Landwirten 
angelegten Blühflächen. 

Sie haben ihre volle Blütenpracht ab 
Anfang Juli entwickelt und bis Ende 
September ihr leuchtendes Farben-
meer behalten. Der Höhepunkt und 
die intensive Blühphase unserer Obst- 
und Kulturpflanzen ist zu dieser Zeit 
vorbei. Unsere Bienen und Insekten 
haben ab Juli sehr dürftige und mage-
re Zeiten vor sich. Ich bin daher froh, 
dass diese Initiative von unseren Im-

kern angeregt und von unseren Land-
wirten so gut umgesetzt wurde. 
Wir werden diese Aktion auch in den 
nächsten Jahren beibehalten. 

Es wird sich kaum wer an meinen 
wetterbezogenen Jahresrückblick im 
Dezember 2015 erinnern. Der Hitze-
sommer in diesem Jahr hat Wetter-
extreme vorgebracht, die für mich 
damals unvorstellbar waren. Mittler-
weile sind diese Extreme (mit kleinen 
kühlen Erholungsphasen) beinahe zur 
Standardsituation geworden. Da ist 
es schon ganz gut, wenn die Jugend in 
Europa mit ihren Freitagsdemonstra-

tionen ein bisschen aufrüttelt. 

Da kann man den Regierungen und 
den politischen Parteien natürlich 
vorwerfen, sie verhalten sich populis-
tisch, indem sie auf den „Klimazug“ 
aufspringen. Nichts zu tun und den 
Klimawandel zu ignorieren wäre aber 
fatal und der falsche Weg. Zu hoffen 
ist, dass vieles, das hier notwendig 
und wissenschaftlich belegt ist, auch 
umgesetzt wird.

Auch die Gemeinde ist hier gefordert. 
Daher möchte ich meine Forderung 
– die ich in der Juni-Gemeinderatssit-
zung schon anklingen habe lassen – an 
dieser Stelle wiederholen: Alle Projek-
te, die in unserer Gemeinde umge-
setzt oder von ihr genehmigt werden 
sollen, müssen auf ihre Klimafreund-
lichkeit überprüft werden! 

Familie Kaiblinger hat eine Blühwiese angelegt

Wilhering soll noch familienfreundlicher und attraktiver werden und daher laden wir erneut
alle Bürger zwischen 14 und 90 Jahren zu unserem Workshop am

Donnerstag, den 14. November 2019, um 18:00 Uhr
in den Balduin Sulzer Saal der Landesmusikschule Wilhering ein.

Vielleicht schlummern bereits einige kreative Ideen in den Köpfen unserer Bürger und warten nur mehr darauf, in Projek-
ten gemeinsam realisiert zu werden. Wir freuen uns auf jeden, der Lust hat, in der Gemeinde mitzugestalten und eigene 
Vorschläge und Gedanken einzubringen.
	 GV Petra Höllmüller eh.						      Bürgermeister Mario Mühlböck eh.

Familienfreundliches Wilhering
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Ausschuss für Bau-, Straßenbau- und
Wohnungsangelegenheiten

Gemeindevorstand
Dipl.-Ing. Dietmar Wießmayer

Vergabe Straßen-, Wasser- und Ka-
nalbau:
In der Gemeinderatssitzung vom 
29.08.2019 wurde die Vergabe für 
Straßen-, Wasser- und Kanalbau be-
schlossen. Insgesamt wurden fünf 
Unternehmen eingeladen, ein Offert 
zu erstellen, wobei alle Firmen zeitge-
recht ein Angebot eingereicht haben. 
Die Arbeiten wurden an die Firma 
PORR Bau GmbH zu einem Preis von 
€ 462.041,22 inkl. MwSt. als Billigst-
bieter vergeben. Der Auftrag beinhal-
tet die Oberflächenwasserableitung 
inklusive Straßenbau für den Stra-
ßenzug „Am Hohlweg“ sowie diverse 
Straßensanierungsarbeiten in der Ge-
meinde.

Des Weiteren erfolgte in dieser Sit-
zung die Vergabe für die Rechtsabbie-
gespur und Bushaltestelle inklusive 
Kanalumlegung für das Bauvorhaben 
der „Neuen Heimat“ in Schönering. 
Auch hier haben fünf Bieter zeitge-
recht ein Angebot abgegeben. Zu 

TEL 07221/64620-DW

ORTSPLATZ 1

FAX 07221/64620/4

A-4062 KIRCHBERG

1367-1
ENTWURF JULI 2018

10.07.2018JungmannHaller, Jungmann

1:250LAGEPLAN

Schulstrasse Schönering

BUSHALTESTELLEN WILHERING

MARKTGEMEINDE WILHERING

einem Preis von € 263.188,03 inkl. 
MwSt. wurden diese Arbeiten an die 
Firma Held & Francke Baugesellschaft 
m.b.H. vergeben.

Vergabe Straßenbeleuchtung:
Die Ausschreibung für die Straßen-
beleuchtungsarbeiten beinhaltet den 
Tausch von Lichtpunkten in der Bräu-
hausstraße (10 Stk.), Unterfeldgasse 
(4 Stk.) und am Bäckerweg (2 Stk.). 
Es wurden fünf Firmen zur unverbind-
lichen Angebotslegung eingeladen, 
wobei dem vier Firmen zeitgerecht 
nachgekommen sind.

Die Arbeiten wurden an die Firma 
ELIN zu einem Preis von € 35.959,20 
inkl. MwSt. als Billigstbieter vergeben.

Aktuelle Wohnungsbörse:
Die aktuell freistehenden Wohnun-
gen finden Sie auf unserer Website 
unter www.wilhering.at, oder setzen 
Sie sich mit Frau Anita Schlackl unter 
07226 / 2255 DW 31 in Verbindung.

Planung der Rechtsabbiegespur von DI Hans Haller

Ausschussberichte
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Ausschuss für Jugend- und
Familienangelegenheiten

Gemeindevorstand Petra Höllmüller

Jungbürgerfeier
Im Juni durfte ich die Jugendlichen der 
Jahrgänge 2000 und 2001 für die Jung-
bürgerfeier ins Restaurant Dionysos 
einladen. Mehrere Jugendliche folgten 
der Einladung und verbrachten einen 
gemütlichen, lustigen Abend mitein-
ander. Als kleines Dankeschön über-
reichten Bürgermeister Mario Mühl-
böck und ich den anwesenden jungen 
Erwachsenen diverse Gutscheine (für 
das AST-Taxi, das Spätsommerkino 
usw.) und einen USB-Stick mit Infor-
mationen der Gemeinde Wilhering. 
Danach wurde die Jahrgangstafel 
beim Gemeindeamt aufgestellt. 

Bücherschränke Dörnbach
Bei den Bücherschränken in Dörn-
bach löste sich leider die Folie ab. Frau 
Margit Mittermaier, Direktorin der 
VS Dörnbach, war hier sofort bereit, 
mit den Kindern der 4. Klassen die 
Schränke wieder zu verschönern. So 
erstrahlen sie in neuem Glanz und la-
den ein, in den unzähligen Büchern zu 
schmökern. Ist doch schließlich Lesen 
Abenteuer im Kopf! Vielen herzlichen 
Dank, liebe Frau Mittermaier, für Ihr 
Engagement und Ihre Unterstützung.

Ferienpass
Auch im heurigen Sommer konnte der 
Wilheringer Ferienpass unseren Kin-
dern wieder ein abwechslungsreiches 
Angebot bieten. Wir hatten 57 Veran-
staltungen mit über 900 Anmeldun-
gen. Alle Veranstaltungen waren sehr 
gut besucht.
Ein großer Dank gebührt allen Veran-
staltern, wie Vereine, Privatpersonen 
und Institutionen, welche die angebo-
tenen Aktionen in ihrer Freizeit ehren-
amtlich organisieren. Aber auch den 
Eltern und Großeltern danke ich für 
ihre verlässlichen Bring- und Abhol-
dienste.

25-Jahre-Ferienpass-Jubiläumsfest 
mit Oma-und-Opa-Fest
Ein Vierteljahrhundert wird in Wilhe-
ring ein Ferienpass für Kinder ange-
boten – ein Grund, dies mit einem Ju-
biläumsfest gebührend zu feiern. Das 
war meine Idee Anfang dieses Jahres. 
Gemeinsam mit Frau Fellhofer vom 
Gemeindeamt – die „Frau Ferienpass“ 
bei uns in der Gemeinde – begann ich 
mit der Planung. Mir war beim Fest 
wichtig, alle Veranstalter des Ferien-
passes miteinzubeziehen und diesen 

damit die Gelegenheit zu geben, sich 
beim Fest präsentieren zu können. 
Gleichzeitig lief das Fest auch noch 
unter dem Motto Oma-und-Opa-Fest. 

Dieses wird jährlich nur für 5 Gemein-
den in Oberösterreich vom Familien-
referat des Landes Oberösterreich 
angeboten. Wilhering erhielt heuer 
den Zuschlag. Warum ich es wichtig 
finde, auch die Großeltern miteinzu-
beziehen? Weil ich der Meinung bin, 
dass die Großeltern sehr wichtig und 
unersetzlich sind. Die Generationen 
sind füreinander da, wenn sie sich 
brauchen. Oft reisen Oma und Opa 
an, wenn ein Kind krank ist oder Fahr-
dienste benötigt werden, und bringen 
dann eben die Kinder zu den Ferien-
pass-Veranstaltungen oder holen sie 
danach auch wieder ab.

Der Wettergott meinte es am Sams-
tag, 14.09.2019, sehr gut mit uns, 
und so stand dem Fest nichts mehr 
im Wege. Wir durften zahlreiche Wil-
heringerInnen begrüßen. Für jede 
Altersgruppe wurde etwas geboten. 
So konnte man bei der Landjugend 
seine Geschmacksnerven bei der Ge-
schmacksschule auf die Probe stel-
len, bei Familie Aumayr-Mayr aus 
Appersberg konnte man die Körnd-
lschule besuchen, danach auf einen 
alkoholfreien Cocktail bei der Bar-
fuss-Bar vorbeischauen, sich beim Ju-

„Endlich 18!“ war das Motto der Jungbürgerfeier für die Jahrgänge 2000/2001.
Gefeiert wurde im Restaurant Dionysos
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gendschutzstand beraten lassen und 
bei einem Gewinnspiel mitmachen. 
Wer wollte, konnte sich beim Sama-
riterbund echt wirkende Wunden 
schminken lassen und mit dem Roten 
Kreuz basteln und Erste Hilfe üben. 
Bei der SPÖ Wilhering hatten die Kin-
der die Möglichkeit, sich schminken zu 
lassen und ein T-Shirt zu bedrucken. 
Die ganz Mutigen konnten eine Runde 
auf einem Mopedsimulator drehen. 
Wer danach immer noch genug Ener-
gie hatte, konnte diese auf der Hüpf-
burg der ÖVP Wilhering austesten und 
danach bei der EWTO Wingtsun Schu-
le einige Grundbegriffe der Selbstver-
teidigung erlernen. Aerial, das Turnen 
und Tanzen mit Bändern und Ringen, 
wurde ebenso ausprobiert wie das 
Toreschießen bei der Torwand der Rai-
ka Wilhering, die von den Fußballern 
der SPG Wilhering unterstützt wurde. 
Der Schützenverein Schönering war 
mit einem Schießstand vertreten, bei 
dem man sich im Luftgewehrschießen 
probieren konnte.

Wer es etwas ruhiger haben wollte, 
der konnte sich von den Lesepaten in 
die Welt der Geschichten verzaubern 
lassen oder auch seine eigene Juteta-
sche bedrucken. Beide Musikvereine 

Schönering und Dörnbach stellten 
ihre Musikinstrumente für die Kinder 
zur Verfügung und umrahmten den 
Nachmittag musikalisch. Für das leib-
liche Wohl sorgten die Jugendgruppen 
des Pflichtbereiches Wilhering mit Ge-
tränken, Bratwürsteln und Pommes. 
Die Damen des Singkreises Schöne-
ring verwöhnten uns mit selbst ge-
machten Kuchen und Kaffee. Für jene, 
die eine bildliche Erinnerung vom Fest 
haben wollten, stand sogar eine Foto-
box zur Verfügung. 
Ich danke allen BesucherInnen und 
den Veranstaltern für ihre Teilnahme, 
Unterstützung und Bereitschaft, mit-
zumachen. Ohne euch wäre das Fest 
nicht so unterhaltsam geworden. Mir 
ist es aber auch wichtig, mich bei den 
MitarbeiterInnen vom Gemeindeamt 
zu bedanken. Hier im Speziellen bei 
Frau Marianne Fellhofer, bei Frau 
Mag. Ilona Viehböck und bei den Mit-
arbeitern vom Bauhof. Insbesondere 
bei Bauhofleiter Ernst Mittermair mit 
seinem Team, bei Alfons Diesenreit-
her und bei Christian Kaltenböck. Ein 
herzlicher Dank gilt auch Herrn Franz 
Gessl, der uns mit Rat und Tat bei den 
Vorbereitungen zur Seite stand und 
mit seinem Team das Zelt zur Verfü-
gung stellte. 

Spätsommerkino – Leberkäsjunkie
Auch heuer war Franz Eberhofer (der 
Dorfpolizist aus Niederkaltenkirchen 
in Bayern) mit seinen Freunden in 
der Stiftsscheune Wilhering zu Gast. 
Schon zum vierten Mal konnten wir 
einen Provinzkrimi von Rita Falk zei-
gen. Mit über 240 Zuschauern war die 
Stiftsscheune restlos ausverkauft. 

Ich plane daher, im nächsten Jahr 
auch wieder einen Eberhofer-Krimi 
zu spielen. Dieser wird das „Kaiser-
schmarrndrama“ sein. Für die gesam-
te Organisation des Kinos bedanke ich 
mich bei den Ausschussmitgliedern, 
die für die Bewirtung sorgten, und bei 
den MitarbeiterInnen vom Gemein-
deamt, hier bei Mag. Ilona Viehböck 
und Nina Stierberger. Alexander An-
dexlinger sorgte mit frisch gemach-
tem Popcorn für einen echten Kinoge-
nuss. Vielen Dank dafür!

Nächstes Kindermusical: Das 
Dschungelbuch
Am Sonntag, 17. November 2019 fin-
det im Pfarrheim Wilhering ein Musi-
cal „Das Dschungelbuch“ für Kinder 
statt. Weitere Informationen dazu fol-
gen. Abschließend wünsche ich Ihnen 
einen schönen Herbst.

Die Kinder der Volksschule Dörnbach haben die Bücherschränke neu gestaltet

Ausschussberichte
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Schon gewusst:
Ein regelmäßiger Konsum von Nüssen 
hat zahlreiche gesundheitsförderliche
Wirkungen: cholesterinsenkend, ent-
zündungshemmend und herzschüt-
zend.

Gesunde Gemeinde

Gebratene Fischfilets mit Nusskruste

Das Herz isst mit! Mit den wertvollen Omega-3-Fettsäuren im Fisch
schützen Sie Ihre Gefäße und beugen so Herzerkrankungen vor

Zutaten (4 Portionen)
je 10 g Mandeln, Haselnüsse, Walnüs-
se + 15 g Sesam
1/2 EL Pfefferkörner schwarz
1 EL Koriandersamen
4 Fischfilets à 150 g
Salz, Pfeffer, Zitronensaft
60 g Vollkornmehl
4 EL Milch
4 EL Olivenöl

Zubereitung
1.	 Nüsse und Gewürze in einer Pfan-

ne trocken anrösten und anschlie-
ßend mahlen.

2.	 Fischfilets würzen und mit der 
Hautseite in Mehl, Milch und an-
schließend in die Nussmischung 
tauchen.

3.	 Mit der Hautseite in einer Pfanne 
mit Olivenöl scharf anbraten und 
im vorgeheizten Rohr bei 160 °C 
45 Minuten fertig garen.

Tipp:
Als Beilage eignen sich Petersilkartof-
feln, Brokkoligemüse und ein bunter 
Salat.

zum
BetreuerInnen-Kaffee

am Mittwoch, den 23. Oktober 2019, 
von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr, in der 
Pfarre Langholzfeld, Kirchengasse 2, 
4061 Pasching

Betreute Menschen sind auch herzlich 
eingeladen.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!!

Bitte anmelden:
07221/885 15 20 (Sylvia)
0699/11 28 29 25 (Marianne)
Bitte sagt dazu,
wenn wir Euch abholen sollen!

Einladung
Invitatie
Pozvanka

Die Krisenhilfe OÖ bietet rasche und 
professionelle Unterstützung bei psy-
chischen Krisen. Die MitarbeiterInnen 
stehen Ihnen unter der Telefonnum-
mer 0732/21 77 rund um die Uhr zur 
Verfügung.

Unser Angebot:
• telefonische Krisenintervention
• persönliche Krisenintervention und 
Krisenbegleitung
• Onlinekrisenberatung (www.krisen-
hilfeooe.at)
• Hausbesuche
• Unterstützung nach traumatischen 
Ereignissen
• Unterstützung für Einsatzkräfte

Ziele
Die Krisenhilfe OÖ hat sich als Ziel ge-
setzt, Menschen in Krisensituationen, 
in denen die eigenen Bewältigungs-
strategien nicht mehr funktionieren, 
rasch und unkompliziert Hilfe zur Ver-
fügung zu stellen. Nach einer ersten 

Sofortentlastung werden gemeinsam 
mit den Betroffenen erste Schritte aus 
der Krise und Bewältigungsstrategien 
entwickelt und umgesetzt.

Die Betroffenen gewinnen ihre eigene 
Stabilität, Handlungs- und Entschei-
dungsfähigkeit zurück. Dadurch wer-
den negative Folgen, die Krisen mit 
sich bringen können, wie zum Beispiel 
posttraumatische Störungen, Arbeits-
unfähigkeit oder soziale Isolation von 
vornherein vermieden.

Durch ihre Angebote unterstützt die 
Krisenhilfe OÖ Betroffene dabei, 
selbst- und fremdgefährdendes Ver-
halten zu vermeiden und trägt so we-
sentlich zur Suizidprävention in Ober-
österreich bei.

Alle Angebote der Krisenhilfe OÖ sind 
kostenlos. Mehr Infos auf www.krisen-
hilfeooe.at
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Der Stammtisch bietet Pflegen-
den die Möglichkeit, in vertraulicher 
Atmosphäre Erfahrungen mit Gleich-
gesinnten auszutauschen.

Die Begleitung durch eine diplomierte 
Pflegeperson bietet Fachinformati-
on und Unterstützung bei der Kon-
taktaufnahme zu Hilfsdiensten. Das 
Hauptaugenmerk wird auf die Be-
dürfnisse der Pflegenden gelegt, die 
dadurch in ihrer täglichen Aufgabe 
gestärkt werden sollen.

Stammtisch für pflegende Angehörige
Stammtischleitung:
Brigitte Enengl
+43 699/10 91 24 76

Jeweils von 18 bis 20 Uhr
an folgenden Tagen:
Mittwoch, 30.10.2019
Mittwoch, 27.11.2019

im Dorfcafé Dörnbach,
Pfarrhofweg 10, 4073 Wilhering 

Gesunde Gemeinde

Das Herz isst mit
Sie können Ihrem Herzen Tag für Tag etwas Gutes tun – mit 
gesunden Lebensmitteln und dem Bedarf angepassten 
Mengen. Herzfreundliches Essen fängt schon beim Einkau-
fen an.

Eine ausgewogene und vielfältige Ernährung mit reichlich 
pflanzlichen und mäßig tierischen Lebensmitteln versorgt 
uns gut mit allen wichtigen Nährstoffen.

Saisonales Obst und Gemüse, möglichst vielfältig und 
bunt, liefern uns wertvolle Ballaststoffe, Vitamine, Mineral-
stoffe und sekundäre Pflanzenstoffe. Letztere finden sich 
oftmals als Farbstoffe in Obst und Gemüse wieder.

Vollkorn, Hülsenfrüchte, Gemüse und Obst, hochwertige 
pflanzliche Öle, Nüsse und Samen sowie ein sparsamer 
Umgang mit tierischen Fetten wirken sich günstig auf unse-
re Blutgefäße aus.

Leinsamen, Walnüsse, Hanfsamen, deren Öle, Leindot-
ter-, Raps- und Sojaöl sowie Fische – insbesondere Lachs, 
Hering, Makrele, Sardine und Alpenlachs – liefern uns Ome-
ga-3-Fettsäuren, die besonders gefäßschützende Eigen-
schaften haben.

Zuviel Salz kann den Blutdruck erhöhen. Durch vermehrtes 
Würzen mit Kräutern, Chili, Pfeffer etc. kann die übermäßi-
ge Verwendung von Salz eingeschränkt werden.

Neben einer gesunden Ernährung sind das Halten oder Er-
reichen des Normalgewichts sowie höchstens ein gemäßig-
ter Umgang mit Alkohol für die Herz-Kreislauf-Gesundheit 
wesentlich.
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SPIELPLATZORDNUNG
Der Gemeinderat der Marktgemein-
de Wilhering hat in seiner Sitzung 
vom 25.06.2019 mit Wirksamkeit 
vom 18.07.2019 gemäß § 41 der ÖO 
Gemeindeordnung 1990, LGBl. Nr. 
91/1990, i.d.g.F., zur Aufrechterhal-
tung der Ordnung auf öffentlichen 
Spielplätzen verordnet:

§ 1 Anwendungsbereich
Die Bestimmungen dieser Verord-
nung finden auf alle im Ortsgebiet 
der Marktgemeinde Wilhering beste-
henden öffentlich zugänglichen Spiel-
plätze, die im Eigentum oder in der 
Verwaltung der Marktgemeinde Wil-
hering stehen (im Folgenden kurz als 
Spielplätze bezeichnet) Anwendung.

§ 2 Benutzungsberechtigter Perso-
nenkreis
(1) Die Benutzung der Spielplätze ist 
grundsätzlich allen Kindern und Ju-
gendlichen in gleichem Maße gestat-
tet. Des Weiteren haben aufsichtsfüh-
rende erwachsene Personen Zutritt 
zum Spielplatz.
(2) Der Eintritt in die Spielplätze ist 
unbeschadet der Bestimmungen des 
Absatzes 3 nur Fußgängern gestattet.
(3) Das Befahren der Spielplätze mit 
Krankenfahrstühlen, Kinderwägen so-
wie Kinderfahrzeugen, wie Dreiräder, 
Roller, Kinderautos u. dgl., ist erlaubt.
(4) Die Benützung der Spielplätze zu 
Werbe- oder Erwerbszwecken aller Art 
ist untersagt. Davon ausgenommen 
sind Veranstaltungen von Wilheringer 
Vereinen und Institutionen die bei der 
Gemeinde angemeldet sind.
(5) Die Spielplätze sind so zu benüt-
zen, dass Personen nicht gefährdet 
und unzumutbar belastet werden.
(6) Das Spielen in Kleinkinderberei-
chen und das Benützen von Kleinkin-
derspielgeräten, welche auf Grund 
ihrer Bauweise oder Gestaltung als 
solche eindeutig erkennbar sind, 
bleibt Kleinkindern vorbehalten. Eine 
Begleitung durch ältere Personen und 
das Mitspielen durch solche sind zu-
lässig.
(7) Das Aufschlagen mobiler Unter-

künfte wie beispielsweise Zelte und 
das Nächtigen sind auf den Spielplät-
zen verboten.
(8) Der Aufenthalt im betrunkenen 
oder sonst Anstoß erregenden Zu-
stand ist verboten. Des Weiteren ist 
der Konsum von alkoholischen Ge-
tränken, Rauchen und Einnahme von 
Drogen am Spielplatzgelände nicht 
gestattet. 

Hiervon ausgenommen sind:
a) der Konsum und die Mitnahme al-
koholischer Getränke im Rahmen und 
im Umfang von behördlich erlaubten 
Veranstaltungen
b) die Mitnahme alkoholischer Ge-
tränke in ungeöffneter Verpackung 
des herstellenden oder vertreibenden 
Unternehmens
c) Sondernutzung Dorfplätze Schöne-
ring, Ufer und Dörnbach laut § 8.

§ 3 Öffnungszeiten
Die Anlagen sind von Sonnenaufgang 
bis zum Einbruch der Dunkelheit zur 
Benützung freigegeben.

Während der Wintermonate sind die 
Spielplätze nur bedingt nutzbar:
• Rutschen können durch Schnee und 
Nässe sehr schnell werden.
• Der Fallschutzboden kann in der kal-
ten Jahreszeit durch Frost keine Funk-
tion haben.
• Der Boden, auch auf Geräten, ist bei 
Schneelage besonders rutschig.
• Bei Frost können Körperteile (Hand, 
Gesicht) an Metallen „kleben“ bleiben.
• Die Griffsicherheit ist mit Handschu-
hen nicht gegeben – ABSTURZGE-
FAHR!
• Schadstellen an Geräten sind bei 
Frost und Schneelage durch die 
Marktgemeinde Wilhering nicht fest-
stellbar – VERLETZUNGSGEFAHR!

Eine Schneeräumung auf Spielplätzen 
durch die Marktgemeinde Wilhering 
erfolgt nicht!

Die Benutzung der Spielplätze in die-
ser Zeit erfolgt auf eigene Gefahr!

§ 4 Umfang der Benutzungsrechte
Der Umfang des jeweiligen Benut-
zungsrechtes richtet sich nach den 
jeweiligen örtlichen Verhältnissen. 
Ein Anspruch auf gleichmäßigen oder 
gleichartigen Ausbau des Spielplatzes 
bzw. auf Ersatz für eine außer Betrieb 
gesetzte Einrichtung besteht nicht.

Für die Dauer von Reinigungs- bzw. 
Reparaturarbeiten können der Spiel-
platz oder deren Einrichtungen ge-
sperrt werden.

§ 5 Verhalten auf Spielplätzen
(1) Die Spielplätze und deren Einrich-
tungen sind pfleglich und schonend zu 
behandeln. Jede mutwillige Beschädi-
gung oder Verunreinigung ist verbo-
ten. Insbesondere ist untersagt:
a) die Beschädigung von Rasenflächen 
und Gehölzen
b) das Beschädigen, Beschmutzen 
oder Verstellen von Bänken, Tischen, 
Abfalleimern und dgl.
c) das Beschädigen von Einfriedungen 
oder sonstigen baulichen Anlagen al-
ler Art
d) das Werfen von Steinen oder ande-
ren harten Gegenständen, das Schie-
ßen mit Schleudern und sonstigen 
Schießgeräten sowie das Abbrennen 
von Knall- oder Feuerwerkskörpern 
oder ähnlichen Sprengsätzen
e) das Mitbringen und Verwenden von 
gefährlichen, insbesondere scharfkan-
tigen Gegenständen und Spielsachen, 
die Verletzungen verursachen können
f) das Wegwerfen von Abfällen aller 
Art, ausgenommen in die vorgesehe-
nen Behälter
g) das Entzünden von Feuer, ausge-
nommen auf dafür vorgesehenen 
Feuerstellen
h) das Entfernen von Sitzbänken vom 
Aufstellort
i) das Lagern von Materialien aller Art.
(2) Die Zweckentfremdung und nicht 
vorgesehene Benutzung von Spiel-
plätzen und deren Einrichtungen ist 
untersagt.
(3) Das unterschiedliche Alter der Kin-
der erfordert gegenseitige Rücksicht-

Aus der Gemeinde
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nahme. Besonders die älteren Kinder 
haben sich deshalb so zu verhalten, 
dass die jüngeren durch sie keinen 
Schaden erleiden bzw. ungestört spie-
len können.
(4) Bei der Benutzung der Spielplät-
ze und beim Aufenthalt auf diesen 
sind unzumutbare Störungen und 
Belästigungen anderer zu vermeiden, 
insbesondere ist das Spielen von In-
strumenten in störender Lautstärke 
bzw. das Abspielen von Musik auf Mu-
sikgeräten gänzlich zu unterlassen. 
Ausgenommen hiervon: Sondernut-
zung Dorfplätze Schönering, Ufer und 
Dörnbach laut § 8.

§ 6 Mitnahme von Tieren
Die Mitnahme von Tieren aller Art auf 
Spielplätzen ist untersagt.

§ 7 Obsorge für Kinder und Jugend-
liche
Für die Einhaltung der Bestimmungen 
dieser Verordnung durch Kinder und 
Jugendliche sind die Erziehungsbe-
rechtigen verantwortlich.

§ 8 Sonderregelung Dorfplätze
Ausgenommen von § 2 (8) und § 5 (4) 
sind die Dorfplätze Schönering, Ufer 
und Dörnbach.
Auf den Dorfplätzen ist bei angemel-
deten Veranstaltungen das Konsu-
mieren von alkoholischen Getränken 
und Rauchen erlaubt. Das Spielen von 
Instrumenten bzw. das Abspielen von 
Musik auf Musikgeräten ist nach erfor-
derlicher Anmeldung bei der Marktge-
meinde Wilhering gestattet.

§ 9 Ausschluss von der Spielplatzbe-
nutzung
(1) Kinder können von der Benutzung 
eines Spielplatzes und deren Einrich-
tungen für eine bestimmte Zeit oder 
ganz ausgeschlossen werden, wenn 
sie oder ihre Eltern die obigen Be-
stimmungen und Zweckbestimmung 
des Kinderspielplatzes missachten 
bzw. den vom Bürgermeister, dem 
Gemeindeamt oder von den bestell-
ten Aufsichtspersonen getroffenen 
Anordnungen nicht Folge leisten. Dies 
gilt auch dann, wenn die Eltern ihre 

Aus der Gemeinde

Aufsichtspflicht nicht verletzt haben.
(2) Unbeschadet der Bestimmungen 
nach Abs. 1 können besonders unbe-
lehrbare Kinder für bestimmte, in das 
Ermessen des Bürgermeisters gestell-
te Zeitdauer von der Benutzung des 
Spielplatzes ausgeschlossen werden. 
Dasselbe gilt auch für erwachsene 
Personen bei entsprechendem Verhal-
ten.

§ 10 Schadenersatzansprüche der 
Gemeinde
(1) Wer die Spielplätze oder deren Ein-
richtungen mutwillig oder fahrlässig 
beschädigt oder zerstört, ist der Ge-
meinde gegenüber zum Ersatz des 
entstandenen Schadens verpflichtet.
(2) Für Schäden, welche durch Kinder 
auf dem Spielplatz mutwillig ange-
richtet werden, haften deren Eltern 
nach Maßgabe der einschlägigen ge-
setzlichen Bestimmungen.

§ 11 Haftung der Gemeinde
(1) Die Gemeinde haftet bei Ver-
letzungen und Sachschäden durch 
schadhafte Anlagen nur bei eigenem 
Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. 
Sie haftet nicht für andere Schäden, 
insbesondere nicht für Verletzungen, 
die durch falsche oder unsachgemä-
ße Benützung der Anlagen entstehen 
und die sich Kinder untereinander zu-
fügen. Die Gemeinde haftet nicht für 
Schäden, die durch vorsätzliches oder 
fahrlässiges Verhalten eines Besu-
chers entstehen.
(2) Die Gemeinde übernimmt keine 
Haftung für
a) den Verlust von mitgebrachten Ge-
genständen
b) abhandengekommene oder liegen 
gebliebene Sachen aller Art
c) die Sicherheit der von den Kindern 
mitgebrachten Spielsachen.
(3) Eine Pflicht zur Beseitigung von 
Schnee und Glatteis durch die Ge-
meinde besteht nicht.

§ 12 Fundsachen
Die auf den Spielplatz gefunde-
nen Sachen werden im Fundamt 
auf dem Gemeindeamt gesam-
melt und im Online-Fundamt unter 

www.fundamt.gv.at veröffentlicht.

§ 13 Schadensanzeigen
Von den Benützern des Kinderspiel-
platzes bzw. deren Aufsichtsperso-
nen wird erwartet, dass alle von ihnen 
wahrgenommenen Missachtungen 
Dritter und die sonst festgestellten 
Mängel an den Spieleinrichtungen 
und Anlagen dem Gemeindeamt un-
verzüglich gemeldet werden.

§ 14 Strafbestimmungen
Missachten der Bestimmungen von 
§§ 2 bis 12 dieser Verordnung wer-
den im Sinne des § 41 Abs. 1 OÖ Ge-
meindeordnung 1990, LGBl. 91/1990, 
i.d.g.F., als Verwaltungsübertretungen 
mit einer Geldstrafe bis zu EUR 220,00 
oder, wenn aber mit einer Geldstrafe 
nicht das Auslangen gefunden werden 
kann, mit Arrest bis zu zwei Wochen 
bestraft.

§ 15 Inkrafttreten
Diese Verordnung wird gemäß § 94 
der OÖ Gemeindeordnung 1990, 
LGBl. 91/1990, i.d.g.F., durch zweiwö-
chigen Anschlag kundgemacht und 
tritt mit 18.07.2019 in Kraft.

Für den Gemeinderat
der Bürgermeister
Mario Mühlböck eh.

Spielplätze in
Wilhering

Wo gibt es was?
Der Spielplatzfolder liegt

am Gemeindeamt Wilhering auf
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Jubiläumsfest 25 Jahre Ferienpass

Fotos zum Fest stehen zum
Download auf wwww.wilhering.at 

zur Verfügung!

Gestürmt wurde das 25-Jahre-Feri-
enpass- mit Oma-und-Opa-Fest der 
Marktgemeinde Wilhering.
Vom Kleinkind über die Jugend, zahl-
reiche VereinsfunktionärInnen und 
Polit-Prominenz bis hin zu Omas und 
Opas – für alle war am Schönerin-

ger Dorfplatz etwas dabei. Zimmer-
gewehrschießen, Barfuss-Bar, Ge-
schmacksschule, Rund um den Kürbis, 
Kinderschminken, Hüpfburg, Jute-
Einkaufstaschen bedrucken, T-Shirts 
bemalen, Torschusswand, Instrumen-
te ausprobieren, Selbstverteidigung, 

Mopedsimulator, Rettungsorganisa-
tionen zum Angreifen, Verpflegung 
durch die Jungfeuerwehren und den 
Singkreis Schönering und vieles mehr! 
Es war für alle etwas dabei. Bei einer 
Rückblick-Bilderschau fanden sich 
manche Erwachsene, die einst als Kind 
an den verschiedenen Ferienangebo-
ten teilgenommen haben, wieder. Ein 
großer Dank ergeht an die Pfarre und 
die FF Schönering für die Zurverfü-
gungstellung der Biertischgarnituren.
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Fotos der diesjährigen Ferienpassver-
anstaltungen sind ebenfalls auf der 

Website zu finden.
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WilAsyl
Es ist nun 4 Jahre her, dass die Ge-
meinde Wilhering im Zuge der Flucht-
bewegung eine große Zahl an Asyl-
werberInnen aufgenommen hat. Viele 
haben bereits einen positiven Asylbe-
scheid bekommen, manche warten 
noch immer auf die Erledigung ihrer 
Verfahren. Laut einer Erhebung vom 
November 2018 leben derzeit noch 
etwa 700 AsylwerberInnen im gesam-
ten Bezirk Linz-Land, davon rund 30 
Personen in unserer Gemeinde, die 
Hälfte davon Kinder und Jugendliche. 
Die meisten „NeuländerInnen“ – wie 
sie hierorts freundschaftlich genannt 
werden – leben in zwei organisierten 
Unterkünften, ein paar Personen auch 
in privaten Wohnungen.
 
Aktuell handelt es sich bei den verblei-
benden AsylwerberInnen um Men-
schen aus Afghanistan, Armenien, 
Somalia und Kongo. Entgegen weit 
verbreiteter negativer Vorurteile stellt 
sich das Bild der Flüchtlinge in unse-
rer Gemeinde anders dar. Es handelt 
sich um Menschen mit unterschied-
lichen Lebenswegen und Bildungs-
hintergründen, durchaus mit hohem 
Ausbildungsniveau, beachtlicher Ar-
beitserfahrung und vor allem hohem 
Lebenswillen.
 
Mittlerweile bewegt sich das 
Deutschniveau entsprechend dem eu-
ropäischen Referenzrahmen überwie-
gend im Bereich der selbstständigen 
Sprachverwendung.
 
Positiv ist auch die hohe Lernbereit-
schaft: Zwei Personen befinden sich in 
einer Lehre, eine hat eben den Pflicht-
schulabschluss nachgeholt, zwei Per-
sonen besuchen das Abendgymna-
sium, und eine versucht sich an der 
Kunstuniversität Linz, zwei Burschen 
besuchen die HTL.
 
In der Gemeinde Wilhering gab es 
eine beispielhafte Willkommenskul-
tur, die diesen Namen verdient. Die 
NeuländerInnen wurden von den hier 
lebenden BürgerInnen meist offen 

aufgenommen, von der Gemeinde, 
dem Stift Wilhering und der Pfarre 
Wilhering unterstützt. Es entstanden 
Freundschaften. Einige der neu Zu-
gezogenen blieben nach Erhalt eines 
positiven Asylbescheids in unserer Ge-
meinde wohnen. Die Hilfsbereitschaft 
seitens der GemeindebürgerInnen 
war und ist nach wie vor sehr hoch. 
Freiwillig Engagierte treffen sich ein-
mal im Monat zum Erfahrungs- und 
Informationsaustausch im Gasthof 
Fischer, fallweise mit VertreterInnen 
der Caritas oder des ReKI Linz-Land. 
Freiwillige UnterstützerInnen sind für 
AsylwerberInnen meist eine große 
Hilfe und stellen ein wichtiges Binde-
glied zur lokalen Bevölkerung dar.
 
Diese Anbindung ermöglicht Integra-
tion und schafft kulturelles Verständ-
nis auf beiden Seiten. Das bessere 
Kennenlernen der eigenen Kultur – 
indem man z. B. Brauchtum erklärt 
und gemeinsam an Festen teilnimmt 
– sowie einer oder mehrerer fremder 
Kulturen, zeigt sich als große Berei-
cherung.
 
Freiwillig Engagierte unterstützen 
AsylwerberInnen bei Sprach- und Bil-
dungserwerb, begleiten zu Behörden-
terminen bzw. unterstützen bei sons-
tigen Alltagsangelegenheiten, die ein 
komplexeres Verständnis österreichi-
scher Gegebenheiten verlangen. Die 
Gemeinde Wilhering unterstützt Neu-
länderInnen gegenwärtig vor allem 
beim Spracherwerb und beschäftigt 
diese auch im Rahmen von Remune-
rantentätigkeiten, die unregelmäßig 
angeboten und mit einer Aufwands-
entschädigung vergolten werden.
 
Die Nachfrage seitens der Asylwerbe-
rInnen übersteigt meist das Angebot 
an verfügbaren Tätigkeiten. Beschäf-
tigungsmöglichkeiten sind für Asyl-
werberInnen nur in einem sehr engen 
gesetzlichen Rahmen möglich. Die 
wenigen für sie offenen Saisonarbeits- 
oder Erntehelferstellen sind meist 
rasch besetzt.

Daher sind die Remunerantentätig-
keiten bei der Gemeinde bzw. das 
Anbieten von Leistungen gegen 
Dienstleistungsscheck oft die einzige 
„Erwerbsmöglichkeit“. Letzterer dient 
als Entlohnung für Tätigkeiten in Pri-
vathaushalten, etwa Gartenarbeiten 
oder Hilfe im Haushalt.
 
Insgesamt können keine verlässlichen 
Prognosen für die Entwicklung der 
Situation der AsylwerberInnen in un-
serer Gemeinde gestellt werden. Für 
diejenigen, die bereits einen negati-
ven Bescheid erhalten und dagegen 
berufen haben, sind nun neue finan-
zielle Hürden in Form eines notwen-
digen Rechtsbeistands entstanden. 
Nach wie vor werden Menschen in 
ihre unsicheren Heimatländer abge-
schoben, darunter Kinder, die bereits 
hier geboren wurden. Um irgendeine 
Chance auf ein Bleiberecht zu haben, 
brauchen sie eine rechtsfreundliche 
Vertretung, was die meisten nicht aus 
Eigenem leisten können.

Wir bitten Sie deshalb noch einmal, 
von unseren Spendenkonten für Asyl-
werberInnen Gebrauch zu machen, 
damit wir weiterhin in prekären Situa-
tionen unseren gut integrierten neuen 
GemeindebürgerInnen schnell helfen 
können. 

Spendenkonten für AsylwerberIn-
nen
Die Betreuer der AsylwerberInnen bit-
ten uns, mitzuteilen, dass ihnen mit 
Geldspenden am meisten geholfen 
ist.
Das Geld soll für alle AsylwerberInnen 
in der Gemeinde gleichermaßen ver-
wendet werden. Das Geld wird nicht 
direkt an die Personen ausbezahlt, 
sondern z. B. für Zuschüsse zu Monats-
karten für die Fahrt zu Deutschkursen, 
für Arztwege oder für Fahrten zum 
Sozialmarkt (SOMA Markt) in Linz 
verwendet, aber auch für Zuschüsse 
zu Gerichtskosten. Auch Schulsachen 
für die Kinder oder Hygieneartikel 
werden damit angekauft. 
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Ordinationseröffnung ab Oktober 2019
Ich freue mich, die Verlegung meiner 
Privatordination von Linz in meine 
Heimatgemeinde bekanntzugeben: 

Dr. Roland Josef Resch
Facharzt für Neurologie
Wahlarzt, keine Kassen

Dörnbacher Straße 130
4073 Wilhering (in der Ordination
meiner Gattin Dr. Maria Resch)

Ordination:
Montag 16.30–19.00 und nach tel. 
Vereinbarung
Tel.: 0660/727 70 30
07221/888 97

Ich bin bettenführender Oberarzt am 
Kepler Universitätsklinikum Linz, Med 
Campus III (Neurologie 2).

Meine fachlichen Schwerpunkte sind 
Bewegungsstörungen (insbesondere 
Parkinson), Epilepsie, gültiges Zertifi-
kat in Botulinumtoxinbehandlung bei 
neurologischen Erkrankungen, Geria-
trie- und Palliativdiplom der österrei-
chischen Ärztekammer, Beratung und 
Vorevaluierung bezüglich Rehabilita-
tion (ehem. Ärztl. Leiter der Klinik Wil-
hering 2015–2017).

Zudem alle Schmerzsyndrome, insbe-
sondere Kopfschmerzen, Abklärung 
von Schwindel, Schlaganfallnachsor-
ge und Gedächtnisstörungen.

Bei komplexeren Fragestellungen, die 
eine erweiterte Diagnostik benötigen 
(z. B. Schlaflabor, neuromuskuläre 
Erkrankungen, Multiple-Sklerose-Ver-
dacht, Demenzabklärung …) kann von 

mir eine entsprechende Abklärung am 
Kepler Uniklinikum Linz veranlasst 
werden.

Terminvereinbarungen sind jederzeit 
möglich, ich freue mich auf Ihren An-
ruf.

Dr. Roland Josef Resch

Aus der Gemeinde

Die rigorose Abschiebepolitik trifft die Falschen!
Nachdem die gut integrierte Fami-
lie Sargsyan am 10.09. martialisch 
um 5 Uhr früh trotz noch laufendem 
Verfahren abgeholt und nach Wien 
ins Abschiebezentrum des Vereins 
Menschenrechte in der Zinnergasse 
gebracht wurde, hat kurz vor der tat-
sächlichen Abschiebung ihr Anwalt 
eine „aufschiebende Wirkung“ erzielt. 
Daraufhin wurden sie einfach mit all 
ihren Habseligkeiten vor die Tür ge-
setzt. Die Heimreise in ihr Wilheringer 
Quartier mussten sie mit dem vielen 
Gepäck selbst organisieren. 

Sie können nun auf den Ausgang ih-
rer Beschwerde gegen den negativen 
Bescheid in Österreich warten, an-
sonsten hätten sie keine Chance auf 
ein faires rechtsstaatliches Verfahren 
gehabt!

Unglaublich ist für mich, wie mit Men-

schen umgegangen wird, die bereits 
seit vier Jahren in Österreich sind, de-
ren jüngstes Kind hier geboren wur-
de, die im Rahmen ihrer gesetzlichen 
Möglichkeiten einer Arbeit nachgehen 
und dadurch dem Staat nicht zur Last 

fallen, der älteste Sohn eine HTL be-
sucht, alle Deutsch gelernt haben. Das 
ist menschlich untragbar und auch 
wirtschaftlich unsinnig angesichts des 
herrschenden Fachkräftemangels!

Doris Eisenriegler

Familie Sargsyan vor dem Abschiebezentrum

Raiffeisenbank Region Eferding
Konto ltd. auf Marktgemeinde Wilhe-
ring/Spendenkonto Asylwerber
IBAN AT93 3418 0000 0103 0162
BIC RZOOAT2L180

Sparkasse Wilhering
Konto ltd. auf Marktgemeinde Wilhe-
ring/Spendenkonto Asylwerber
IBAN AT09 2032 0321 0034 5242
BIC ASPKAT2LXXX

Danke
für Ihre Spende!
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Neue Außenstelle in Wilhering eröff-
net 
Alkoven: Zur feierlichen Eröffnung ei-
ner neuen Außenstelle hat das Institut 
Hartheim am vergangenen Freitag 
eingeladen. In Anwesenheit von zahl-
reichen Ehrengästen segnete Bischof 
Dr. Manfred Scheuer das Wohngebäu-
de und die Räume der Tagesstruktur. 
Kundinnen und Kunden des Institutes 
Hartheim finden nun in Wilhering ih-
ren neuen Lebens- und Arbeitsmittel-
punkt!

„Wir freuen uns, dass wir den Weg 
der Inklusion mit unseren Kundin-
nen und Kunden weiter gehen und 
eine neue Außenstelle eröffnen kön-
nen“, so Magistra Sandra Wiesinger, 
die Geschäftsführerin des Institutes 
Hartheim. Das Institut Hartheim ist 
ein Kompetenzzentrum für die Be-
gleitung und Betreuung von Men-
schen mit kognitiver und mehrfacher 
Beeinträchtigung. Ursprünglich zen-
tral in Alkoven gelegen, hat es in den 
vergangenen Jahren zahlreiche kleine 
Einrichtungen in verschiedenen ober-
österreichischen Gemeinden eröffnet. 
Die Außenstelle in Wilhering setzt sich 
aus einem Wohnhaus und einer Ta-
gesstruktur zusammen. Tagesstruktur 
bedeutet, dass es sich um eine Ein-
richtung im Rahmen der Fähigkeits-
orientierten Aktivität handelt, in der 
derzeit 32 Personen Beschäftigung 
finden. In Kooperation mit der regio-
nalen Wirtschaft gibt es auch integra-
tive Arbeitsplätze. Das bedeutet, dass 
Kundinnen und Kunden die Möglich-

Institut Hartheim

V. l. n. r.: Vzbgm. Mag. Markus Karl Langthaler, Abt Dr. Gottfried Hemmelmayr, 
Bgm. Mario Mühlböck, GF Dr. Ferdinand Hochleitner, OÖ Wohnbau;

Ing.in Aloisia Hörtenhuber, Vorstand GSI; Bischof Dr. Manfred Scheuer,
Christine Weiß, Leiterin der Außenstelle Wilhering; LRin Birgit Gerstorfer,
GFin Mag.a Sandra Wiesinger, Institut Hartheim; LAbg. Wolfgang Stanek,

Hubert G., Bewohner; Martin Mitterlehner, Leiter der WG Luna Institut Hartheim

keit haben, in regionalen Unterneh-
men tätig zu sein. 

Ein Teil dieser Personen lebt zu Hause 
bei den Familien, die überwiegende 
Zahl allerdings in einer der Wohn-
gruppen des Institutes Hartheim. 
Der Wohnkomplex bietet insgesamt 
21 Personen eine Wohnmöglichkeit, 
entsprechend ihren Bedürfnissen in 
unterschiedlichen Gruppengrößen. 
Die räumliche Verzahnung von Tages-
struktur und Wohnungen garantiert 
eine optimale Begleitung und Betreu-

ung der Kundinnen und Kunden. Zu 
den Ehrengästen zählten unter ande-
rem LR Birgit Gerstorfer, LAbg. Wolf-
gang Stanek, Bürgermeister Mario 
Mühlböck und BH Mag. Manfred Ha-
geneder. Auch Abt emeritus Dr. Gott-
fried Hemmelmayr war anwesend. 
Eine besondere Ehre war der Besuch 
von Bischof Dr. Manfred Scheuer, wel-
cher die neue Außenstelle gesegnet 
hat.

Mit einem kleinen Fest ist die Veran-
staltung zu Ende gegangen. 

Aus der Gemeinde, Personelles

Der langjährige Landwirtschaftskam-
merrat, Bundes- und Landesobmann 
des Bauernverbandes Gerhard No-
wotny vom Passauerhof in Wilhering 
wurde für seine ehrenamtliche Tätig-
keit und seine großen Verdienste für 
die Bauernschaft mit dem Hans-Kud-
lich-Award ausgezeichnet. 

In einem festlichen Rahmen mit den 
Gastrednern Walter Kudlich, Franz 

Schachinger und Adolf Riautschnig 
wurde Gerhard Novotny Anfang Au-
gust in Taufkirchen an der Pram der 
Hans-Kudlich-Award verliehen. Jo-
hann Großpötzl konnte zahlreiche 
Gäste aus Kultur, Politik und Landwirt-
schaft begrüßen, und Karl Keplinger 
trug die Laudatio vor.

Bewegtes Leben 
Gerhard Nowotny wurde 1928 in 

Wien geboren und stammt aus einer 
Akademikerfamilie aus Mähren. Sein 
Vater kaufte nach dem Krieg den Pas-
sauerhof in Wilhering, den Nowotny 
später übernahm. Er besuchte das 
Gymnasium in Linz und die Landwirt-
schaftsschule in Otterbach. 1952 be-
suchte der Preisträger eine Werbeve-
ranstaltung des Bauernverbandes. Er 
war neugierig und fasziniert von den 
präsentierten Ideen und Idealen, und 

Wir gratulieren
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Land Oberösterreich schreibt neuen 
Kompositionspreis aus
Am 10. April heurigen Jahres verstarb 
der Wilheringer als einer der prägen-
den zeitgenössischen Musikschaffen-
den Oberösterreichs. Dabei hinterließ 
der 87-Jährige ein umfassendes Werk.
In Anerkennung der Nachhaltigkeit 
seines umfassenden Wirkens schreibt 
das Land Oberösterreich auf Initia-
tive von Landeshauptmann Thomas 
Stelzer erstmals einen „Balduin-Sul-
zer-Kompositionspreis“ aus.

„Professor Balduin Sulzer war ein Mu-
siker, dessen Wirken nie eindimensio-
nal war. Er war Priester, Musiker, Kom-
ponist, anregender Gesprächspartner, 
interessierter Beobachter und Kritiker, 
fordernder und ermutigender Leh-
rer. Balduin Sulzer war eine in jeder 
Hinsicht einzigartige, inspirierende 
Persönlichkeit des zeitgenössischen 
Musik- und Kulturlebens unseres Lan-
des“, betonte Landeshauptmann Tho-

Balduin Sulzer posthum gewürdigt
Ich bin die Auferstehung und das Leben 

 Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt. (Joh 11,25) 
 
 

OStR. KR. Prof. Mag.  
P. Balduin Josef Sulzer 
Zisterzienser von Wilhering 

Komponist, Musikprofessor i.R. 
 wurde am 10. April 2019  

in die ewige Heimat abberufen.   
 

 
P. Balduin Sulzer kam am 15. März 1932 in Großraming zur Welt und wurde auf den 
Namen Josef getauft. Nach dem Besuch der Volksschule kam er in das Gymnasium 
auf der Spittelwiese in Linz und dann in das Stiftsgymnasium Wilhering, wo er 1951 
maturierte. Schon 1949 war er in das Zisterzienserstift Wilhering eingetreten und hatte 
den Ordensnamen Balduin erhalten. Er studierte in Linz und Rom Philosophie und 
Theologie und wurde am 29. Juni 1955 im Mariendom in Linz zum Priester geweiht. 
Seine musikalische Ausbildung erfolgte zuerst am Brucknerkonservatorium in Linz, 
später an der Hochschule für Kirchenmusik in Rom und an der Wiener Musikhoch-
schule. P. Balduin erwarb das Lehramt für Musik und Geschichte. Nach mehrjähriger 
Tätigkeit als Musikpädagoge vor allem am Stiftsgymnasium Wilhering und als Korre-
petitor am Bruckner-Konservatorium war Sulzer ab 1974 am Aufbau des Linzer Mu-
sikgymnasiums wesentlich beteiligt. Dort gründete er das Linzer Jeunesse-Orchester 
und den Mozart-Chor, den er zum international gefragten Oratorienchor entwickelte. 
Balduin Sulzers Werkverzeichnis umfasst ca.  420 Titel, darunter 3 Opern, 9 Sympho-
nien, 1 Passion, 12 Instrumentalkonzerte, Klavier- und Kammermusik, Lieder und 
Chormusik. Für sein kompositorisches Schaffen und seine pädagogische Tätigkeit er-
hielt Sulzer viele Auszeichnungen, u. a. die Kulturmedaille der Stadt Linz, den Hein-
rich-Gleißner-Preis, den Anton-Bruckner-Preis, das Goldene Ehrenzeichen des Landes 
Oberösterreich und den Würdigungspreis der Republik Österreich.  
Ein wesentlicher Schwerpunkt von P. Balduin war die geistliche Musik, wo es ihm 
gelang, „vom Göttlichen sehr menschlich zu erzählen“, wie ein Musikkritiker einmal 
schrieb. Als Stiftskapellmeister in Wilhering und als Domkapellmeister (1981-1985) 
förderte er die Kirchenmusik und vor allem junge Musiker in einmaliger Weise. Er 
hatte immer ein Gespür, Talente zu entdecken und zu begleiten. 
Der Mensch Balduin Sulzer war von Einfachheit, Bescheidenheit, Freundlichkeit und 
Humor geprägt. Wir verlieren mit ihm einen liebenswürdigen Mitbruder und viele 
Menschen einen Freund, Wegbegleiter und Mentor. 
Sulzer konnte bis zuletzt schöpferisch tätig sein, doch seine Kräfte haben langsam 
nachgelassen. In den Morgenstunden des 10. April ist er im Ordensklinikum der Elisa-
bethinen in Linz einem Herzversagen erlegen.  
Ab Ostermontag, 22. April um 17 Uhr ist der Verstorbene in der Totenkapelle des Stif-
tes Wilhering im Kreuzgang aufgebahrt. Gebetet wird für ihn am Ostermontag um 19 
Uhr in der Stiftskirche. Das Requiem findet am Dienstag, 23. April um 14 Uhr in der 
Stiftskirche statt mit Beginn im Kreuzgang.  
 
Anna und Walter Thiele, Eduard und Brigitte Sulzer      Abt und Konvent des Stiftes 
                           Katharina Sulzer                                                  Wilhering 
          im Namen aller Verwandten und Freunde                                     
 

 

mas Stelzer: „Das Schaffen soll daher 
mit dem neuen Kompositionspreis 
nachhaltig im Musikleben Oberöster-
reichs verankert werden.“

Die Kategorien für den neuen Kom-
positionspreis 
Ausgeschrieben wird eine Hauptka-
tegorie, die offen für KomponistIn-
nen aller Altersklassen ist. Im Sinne 
des musikpädagogischen Wirkens 
Sulzers ist zudem eine „jugendliche 
Kategorie“ für KomponistInnen bis 

zum 19.  Lebensjahr vorgesehen. Die 
Preise sind in der Hauptkategorie mit 
3.000 Euro (1. Preis) sowie 2.000 Euro 
(2. Preis) dotiert, in der Kategorie Ju-
gend mit 1.500 Euro (1. Preis) sowie 
1.000 Euro (2. Preis).

Preisträgerkonzert am 17. April 2020 
im Stift Wilhering
Ein Preisträgerkonzert ist für Freitag, 
17. April 2020, im Stift Wilhering ge-
plant. Kompositionen, die den Aus-
schreibungskriterien entsprechen, 
können bis 15. Jänner 2020 bei der Di-
rektion Kultur, OÖ. Landesmusikschu-
len, Promenade 37, 4021 Linz, einge-
reicht werden. Über die Vergabe der 
Preise entscheidet eine Jury.

Details zur Ausschreibung finden sich 
auf der Website des Landes Oberös-
terreich bzw. können diese bei der 
Direktion Kultur, OÖ. Landesmusik-
schulen, Promenade 37, 4021 Linz, an-
gefordert werden.

Personelles

so wurde er Mitglied. In seiner aktiven 
Zeit war Nowotny als Versammlungs-
redner sehr viel unterwegs, organisier-
te unzählige Protestkundgebungen 
und hat beim Gründen von Landes-
gruppen mitgewirkt. Zusätzlich war 
er von 1967 bis 1993 Mitglied der Voll-
versammlung in der Landwirtschafts-
kammer OÖ, wo er immer hoch ange-
sehen und geschätzt war. 

Außerdem war er ein ausgezeichneter 
Redakteur. In mehr als 50 Jahren hatte 
es Nowotny in unglaublicher Disziplin 
trotz drängender Erntetermine und 
anstehender Feld- und Hofarbeiten 
fertiggebracht, Monat für Monat die 
Mitgliederzeitung herauszubringen. 
Es war Nowotnys Verdienst, ständig 
über die Bauernzeitung am Gewissen 
der Agrarpolitiker gerüttelt zu haben, 
und zwar mit großem Sachverstand 
und beeindruckender Konsequenz.

Gerhard Nowotny verlangte immer 
wieder eine kostengerechte Entloh-
nung aufgrund der tagtäglich erbrach-
ten Arbeit. Für diesen unermüdlichen 

und tatkräftigen Einsatz als exzellen-
ter Redner und Schreiber wurde er 
mit dem Hans-Kudlich-Award ausge-
zeichnet. 

Der Unabhängige Bauernverband 
(UBV) stiftet den neuen Hans-Kud-
lich-Award, der 2019 erstmals verlie-
hen wurde. Mit diesem Preis sollen in 

Zukunft vor allem ehrenamtlich tätige 
Landwirte ausgezeichnet werden, die 
sich über viele Jahre hinweg große 
Verdienste um die Bauernschaft er-
warben.

Die Marktgemeinde Wilhering gratu-
liert recht herzlich!

Gerhard Nowotny ist Hans-Kudlich-Preisträger
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4. Hier können Sie Ihre Adresse anlegen 
und sich zur Bereitstellung der

Biotonne, Gelber Sack,
Hausabfall – 2- oder 4-wöchentlich – 

und die Papiertonne Erinnerungen 
einstellen.

1. Laden Sie die Gem2Go-APP unter 
www.gem2go.at/wilhering oder in Ih-

rem App Store herunter.

2. Legen Sie die Gemeinde Wilhering als 
Ihren Favoriten an.

3. Mit dem Klick auf den Icon der
Müllabfuhrtermine gelangen Sie in die 

Übersicht.

Wie funktioniert Gem2Go?
Mit der Gem2Go-App haben Sie die 
Möglichkeit, nicht nur ihre Heimat-
gemeinde Wilhering zu abonnieren, 
sondern auch Nachbargemeinden, 
Urlaubsregionen und weitere österrei-
chische Gemeinden, die hier vertreten 
sind, besser kennenzulernen.

Zukünftig finden Sie in der Gemeinde-
zeitung die verschiedensten Funktio-
nen erklärt. In dieser Ausgabe finden 
Sie das „Müllerinnerungsservice“. Der 
SMS-Dienst auf der Homepage bleibt 
weiterhin erhalten.

Im Rahmen des „Wilheringer 
Ab-Hof-Wegzoaga“ wird jetzt auch 
eine Einkaufstasche produziert.

Diese fair produzierte Tasche mit dem 
Aufdruck „Wilheringer Ab-Hof-Weg-
zoaga – fair, klimafreundlich, regio-
nal“ ist aus Baumwolle hergestellt und 
ab Oktober 2019 bei unseren Wilhe-
ringer Ab-Hof-Wegzoaga-Betrieben 
und am Gemeindeamt erhältlich.

Abmessung: L x B x T/56 x 38 x 10 cm

BW Tasche „Ab Hof-Wegzoaga“
Farbe: Natur
Größe:  L  x B x T / 56 x 38 x 10 cm
Druck 2c

11.06.2019

FAIR
KLIMAFREUNDLICH
REGIONAL

Wilheringer Ab-Hof-Wegzoaga

2.

3.

4.

Unterstützen Sie mit Ihrem Einkauf 
die lokale Vielfalt

Ab Hof-Wegzoaga

Wilheringer
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Die Abholung beginnt am Montag, 21. Oktober 2019, die Anmeldung ist nur mit tiefer stehendem Anmeldeabschnitt bis 
Freitag, 18. Oktober 2019, am Gemeindeamt möglich. Später einlangende Anmeldungen können nicht berücksichtigt 

werden. Anmeldungen für Abholungen zu einem späteren Zeitpunkt sind ebenfalls nicht möglich. 

Der Unkostenbeitrag für die Abholung beträgt
Abholung bis 2 m³         € 24,00 
Abholung bis 5 m³          € 46,00

Die angegebene Menge wird bei der Abholung kontrolliert. Entspricht die Abholmenge nicht der Anmeldung, wird das 
Strauchmaterial nicht abtransportiert.

ACHTUNG: Über 5 m³ hinausgehende Mengen fallen nicht unter diese Abholaktion und werden nicht berücksichtigt. Als 
zusätzlichen Service bieten wir in diesem Fall die Möglichkeit, Ihnen bei der Terminkoordinierung behilflich zu sein. Für die 
anfallenden Transportkosten hat zur Gänze der Bedarfsträger aufzukommen. 

Der Unkostenbeitrag kann mit der Anmeldung direkt am Gemeindeamt Wilhering bezahlt werden oder wird bei Be-
kanntgabe der Kontodaten (IBAN + BIC) am Anmeldeabschnitt nach Abschluss der Aktion abgebucht. 

Für eine ordnungsgemäße Abholung ist unbedingt zu beachten:
• Ausschließlich Strauchschnitt wird abgeholt (Äste von Sträuchern und Bäumen).
• Wurzelstöcke, Grasschnitt, Schilfgras oder biogene Abfälle werden NICHT mitgenommen.
• Das Strauchmaterial ist so anzuhäufen, dass es mit dem Greifarm des Lkw aufgehoben werden kann. Der Ablage-
rungsplatz wird vom Transporteur nicht mehr händisch nachgesäubert. Das Material darf nicht direkt oder zu nahe an 
Gartenzäunen oder -mauern liegen.
• Gemeinsame Ablagerungen von mehreren Nachbarn an einem Platz sind möglich (bitte um Bekanntgabe bei der An-
meldung).
• Der Strauchschnitt darf nicht unter Strom-, Telefonleitungen etc. oder unter Bäumen liegen.
• Den Strauchschnitt bitte so platzieren, dass der Transporter leicht zufahren und evtl. umkehren kann. Steile, enge Stra-
ßen und Auffahrten können mit dem Lkw nicht befahren werden.
• Der Strauchschnitt muss mit Beginn der Aktion bereitliegen und so deponiert werden, dass der öffentliche Verkehr 
nicht behindert wird. Der Abholtag kann nicht im Voraus bekanntgegeben werden.
• Achtung: Geparkte Autos können den Abtransport verhindern!

Mit freundlichen Grüßen
			   GV Franz Hohenbichler e. h.			   Mario Mühlböck e. h.
                                            Obmann des Umweltausschusses 			  Bürgermeister

Anmeldung zur Strauchschnittabholung 
(bis spätestens Freitag, 18. Oktober 2019)

Vor- und Zuname			        		      Straße				       Ortschaft

Telefonnummer					     bis 2 m³/€ 24,00		  bis 5 m³/€ 46,00

	                           
IBAN					             		  BIC		                 		          Unterschrift

Abgabe am Gemeindeamt, per Fax 07226/30 95 oder E-Mail nina.stierberger@wilhering.at 

Serviceaktion der Marktgemeinde Wilhering

STRAUCHSCHNITTABHOLUNG – Herbst 2019

Umwelt



KULTURKOMPASS UND VERANSTALTUNGSKALENDER – Oktober bis November 2019

MO, 07.10.–02.12. / 19:00–20:30 
Yoga
Turnsaal des Stiftsgymnasiums Wilhe-
ring 
SV Wilhering / Sektion Ski & Turnen

DI, 08.10.–03.12. / 09:30 
Seniorentanzen
Pfarrzentrum Dörnbach 
Seniorenbund Wilhering

DI, 08.10.–03.12. / 19:00–20:30
ZUMBA und Bodyworkout
Turnsaal des Stiftsgymnasiums Wilhe-
ring
SV Wilhering / Sektion Ski & Turnen

MI, 09.10.
Besuch der Fa. Saatbau Schönering
Angerweg 19
KBW Schönering 

MI, 09.10.– 04.12. / 16:30
Seniorenturnen (Kräftigungs- und 
Koordinationsübungen)
Pfarrzentrum Dörnbach 
Seniorenbund Wilhering

MI, 09.10.–04.12. / 19:00–20:30 
Fit in den Winter (Turnen 40+)
Turnsaal des Stiftsgymnasiums Wilhe-
ring 
SV Wilhering / Sektion Ski & Turnen 

MI, 09.10.– 04.12. / 19:00–20:00 
Pilates
Turnsaal der ehem. Hauptschule Wil-
hering 
ASKÖ Wilhering

MI, 09.10.– 04.12. / 19:00–20:30
Kundalini Yoga
Rotes Kreuz Schönering 
Mag. Susanne Aichbauer

MI, 09.10.–06.12. / 19:15–22:00
Tischtennis (für alle Altersklassen)
Volksschule Dörnbach 
ASKÖ Wilhering

DO, 10.10. / 18:30–22:00
FrauenZimmer
Dorfcafé Dörnbach
FrauenLeben Wilhering

Oktober

November

DO, 10.10.–05.12. / 19:00– 20:30
Stepaerobic
Turnsaal des Stiftsgymnasiums Wilhe-
ring 
SV Wilhering / Sektion Ski & Turnen

FR, 11.10.–06.12. / 16:00–17:30
Kleinkinderturnen (von 1 bis 5 J.)
Turnsaal der VS Schönering 
ASKÖ-Wilhering

FR, 11.10.–06.12. / 16:00–17:30
Kinderturnen (von 6 bis 10 J.)
ASKÖ-Wilhering 

FR, 11.10.–06.12. / 17:30–19:30
Kinderturnen (von 10 bis 15 J.)
ASKÖ-Wilhering

SA, 12.10.–07.12. / 09:00– 13:00
Wilheringer Bauernmarkt
Gartenstraße 48
Möstl Markt 

SA, 12.10. / 20:00 
55 Jahre FLAMINGOS – musikali-
scher Abend – eine Geschichte des 
Rock ’n’ Roll
CulturClub Wilhering 

SO, 13.10. / 12:30–16:00 
Pfarrwallfahrt nach Dörnbach
Höfer Kapelle
Pfarre Wilhering

DI, 15.10.–03.12. / 18:45–20:15
QI GONG für die Mitte
SHIATSU-Praxis
Beatrix Schreiber

FR, 18.10.–25.10. / 19:00
Wilheringer Orgelherbst 2019
Stiftskirche Wilhering 

FR, 25.10. / 19:00
Orgelkonzert
Stiftskirche Wilhering 

FR, 25.10. / 20:00
SHAKESPEARE – sämtliche Werke 
(leicht gekürzt)
CulturClub Wilhering 

SA, 26.10. / 10:00
Orgel-Exkursion mit Ikarus Kaiser
Bus-Abfahrt in Wilhering
Stift Wilhering

SA, 26.10. / 10:00– 17:00
Wilheringer Kreativ- und Hand-
werksmarkt
Stockhalle Schönering 
Dorfgemeinschaft Schönering.

MI, 30.10. / 18:00– 20:00
Stammtisch für pflegende Angehö-
rige
Dorfcafé Dörnbach 
Gesunde Gemeinde Wilhering

MI, 30.10. / 19:00 
Orgelkonzert mit Ikarus Kaiser
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

FR, 01.11. / 10:00–11:00
Pontifikalamt Allerheiligen
Stiftskirche Wilhering
Pfarre Wilhering

FR, 01.11. / 14:00–15:00
Allerseelenandacht
Beginn in der Stiftskirche – 
Prozession zum Pfarrfriedhof
Stiftskirche Wilhering

SO, 03.11. / 08:30–09:30
Familienmesse
Stiftskirche Wilhering

SO, 03.11. / 09:30–11:30
Pfarrcafé
Pfarrheim Wilhering 
Pfarre Wilhering

FR, 08.11. / 15:20 
Thermenfahrt nach Geinberg
SPÖ-Wilhering
Anmeldung 0664/531 90 15



KULTURKOMPASS UND VERANSTALTUNGSKALENDER – Oktober bis November 2019

VorschauDO, 14.11.2019 / 18:00
Workshop familienfreundliche Ge-
meinde Wilhering
LMS Wilhering - Balduin Sulzer Saal
Familienreferat der Marktgemeinde 
Wilhering

FR, 15.11. / 12:30–17:00
Tag der offenen Tür
Stiftsgymnasium Wilhering
FR, 15.11. / 17:00
WEIN im GWÖLB
LMS Wilhering – Kellergewölbe 

SA, 16.11. / 08:00–17:00
Erste-Hilfe-Auffrischungskurs – 
8 Stunden
Samariterbund Alkoven 

SA, 16.11.–17.11. / 08:00–17:00
Erste-Hilfe-Basiskurs – 16 Stunden 
für das Leben
Samariterbund Alkoven

SO 17.11 / 14:30
Familienmusicial „Das Dschungel-
buch“
Pfarrheim Wilhering
Familienreferat der Marktgemeinde 
Wilhering

DO, 21.11. / 19:30–21:00
Aromatherapie Einführung
Schönering Pfarrheim 
KBW Schönering 

DO, 21.11.
Nachmittag der älteren Generation
Pfarrheim Schönering
Gemeinde Wilhering

FR, 22.11. / 19:30–21:00
Benefizveranstaltung „Afrika – Land 
Leute, Kultur und Projekte“
Schönering Pfarrheim 
KBW Schönering

SA, 23.11. / 08:00–14:00
Retten auf Asphalt – 6 Stunden Füh-
rerscheinkurs
Samariterbund Alkoven 

SA, 23.11. / 10:00–17:00
Workshop Aroma-Anwendungen er-
leben und spüren
Pfarrheim Schönering 
KBW Schönering

SA, 23.11. / 19:30 
Herbstkonzert MV Dörnbach
Turnsaal des Stiftsgymnasiums Wilhe-
ring
MV Dörnbach

SO, 24.11. / 10:00–11:00
Christkönigssonntag
Stiftskirche Wilhering
Pfarre Wilhering

MI, 27.11. / 18:00–20:00
Stammtisch für pflegende Angehö-
rige
Dorfcafé Dörnbach
Gesunde Gemeinde

SA, 30.11.
Skiausfahrt Saisoneröffnung Obertau-
ern
SV Wilhering / Sektion Ski & Turnen

SA, 30.11. / 15:00–20:00
SO, 01.12. / 09:30–18:00
Adventmarkt Dörnbach
Landgasthof Fischer
Goldhaubengruppe Dörnbach

SA, 30.11. / 17:00–18:00 
Adventkranzweihe
Stiftskirche Wilhering
Pfarre Wilhering

SO, 01.12.
1. Adventsonntag
Stiftskirche Wilhering
Pfarre Wilhering

SO, 01.12. / 16:00
SO, 15.12. / 16:00–18:00
Adventkonzert Singkreis
Pfarrkirche Schönering
Singkreis Schönering

SO, 01.12. / 17:00–23:00
SO, 08.12.
SO, 15.12.
SO, 22.12.
Schönerings Adventtage
Dorfplatz Schönering
Dorfgemeinschaft Schönering

DO, 05.12. / 17:45–19:00
Nikolausauffahrt
Dorfplatz Schönering 
ASKÖ-Wilhering 

SO, 08.12. / 10:00–11:00
Maria Empfängnis / Pontifikalamt
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering 

SO, 08.12. / 14:00–15:00
SO, 08.12. / 16:30–17:30 
Adventkonzert MV Schönering
Stiftskirche Wilhering 
MV Schönering

MI, 11.12. / 19:00–20:00
Orgelkonzert und Literatur
Pfarrkirche Schönering
KBW Schönering

SA, 21.12. / 18:00–19:15
Adventkonzert Chorgemeinschaft 
Dörnbach
Pfarrzentrum Dörnbach
Chorgemeinschaft Dörnbach

Nähere Informationen zu allen Veran-
staltungen in Wilhering erhalten Sie 
auf www.wilhering.at. Sämtliche An-
gaben sind ohne Gewähr und erheben 
keinen Anspruch auf Richtigkeit und 
Vollständigkeit. Alle Veranstalter ha-
ben die Möglichkeit, auf der Website 
der Marktgemeinde Wilhering Veran-
staltungen, Vorträge, Kurse etc. ein-
zutragen und somit der Öffentlichkeit 
zur Kenntnis zu bringen. 
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WIR ERFÜLLEN

IHREN WOHNTRAUM AUS HOLZ!

Linzerstraße 60 a, 4100 Ottensheim       |       Mo-Fr 08:00-12:00 und 13:00-18:00 Uhr       |       Tel.: 07234/83195          |        seca.at
BODEN WAND & DECKE
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Verteilung der
Gelben Säcke für 
das Jahr 2020

Die jährliche Verteilung im Gemein-
degebiet Wilhering soll bis 31. Okto-
ber 2019 abgeschlossen sein. Jeder 
Haushalt erhält eine Rolle mit 13 Stück 
Gelben Säcken plus Infoblatt zu einem 
aktuellen Thema.

Haushalte, die keine Gelben Säcke von 
der Verteilerfirma Feibra erhalten ha-
ben, haben eine Reklamationsfrist, in 
der Sie sich bei der Gemeinde bei Frau 
Nina Stierberger unter 07226/22  55 
melden können.

Melden Sie sich von 31.10. bis spätes-
tens 15.11.2019, um bei der Nachver-
teilung bis 06.12.2019 berücksichtigt 
zu werden.

Umwelt

Lesen macht Spaß! 
Im Gemeindegebiet gibt es Bücher-
schränke, und diese werden auch gut 
angenommen. Jeder darf Bücher in 
den Schrank stellen und sich welche 
ausborgen. Ganz ohne Leihgebühr 
und Anmeldung!

Bitte achten Sie darauf, nur so vie-
le Bücher in das Regal zu stellen, wie 
Platz haben. Ablagerungen in Säcken 
sind nicht erwünscht. Achten Sie auch 
darauf, dass die Bücher noch vollstän-
dig sind (keine Seiten fehlen) und für 
Kinder geeignet sind.

Die Gemeinde Wilhering bedankt sich 
bei den Volksschülern aus Dörnbach 
für die Neugestaltung der verwitter-
ten Bücherschränke.

Die Kinder beim Bemalen der
Bücherschränke in Dörnbach

Bücherschränke in Wilhering

Wo finde ich die Bücherschränke?
Dörnbach: auf der Fischerwiese
Schönering: am Dorfplatz
Wilhering: beim Pfarrheim
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Bücherschränke in Wilhering

SO SAMMELN UND TRENNEN WIR RICHTIG
Kommunale Sammelsysteme im Bezirk Linz-Land

RESTABFALL

WEISS- &
BUNTGLAS

GRÜN- &
STRAUCHSCHNITT

zur Grünschnitt Sammelstelle
oder Kompostieranlage Ihrer Gemeinde

Nur Verpackungen!

Nur Verpackungsglas

ALTPAPIER &
KARTONAGEN

BIOABFALL

KUNSTSTOFF-  
& METALL 
VERPACKUNGEN

WAS WIRD GESAMMELT BEISPIELE INFOSWO WIRD GESAMMELT

WEISS
GLAS

BUNT
GLAS

• Bücher
• Zeitungen
• Schulhefte
• Schachteln
• Zeitschriften
• Prospekte, Kataloge
• Schreib- und Büropapier
• Papiersäcke restentleert

Bitte legen Sie Schachteln /  
Kartonagen möglichst flach  
zusammen!

Deckel und Verschlüsse
entfernen, Flaschen und
Gläser grob ausspülen
und getrennt nach Weiß- 
und Buntglas einwerfen.
Einwurfzeiten beachten:
7.00 - 20.00 Uhr!

Getränke- und  
Waschmittel-
flaschen flach  
zusammendrücken.

keine
Batterien,
Problemstoffe,
Altstoffe,
Elektrogeräte,
Verpackungen

keine
Verpackungen
(Plastiksackerl)

• Gurkengläser
• Einsiedegläser
• Marmeladegläser
• Weinflaschen
• Spirituosenflaschen
• sonst. Getränkeflaschen
• Parfumflakons
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• Küchenpapier
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• Kaffeefilter mit Sud
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nicht nur zu Weihnachten viel Freude 
macht.			   Florian Bayer

Feuerwehren

Die FF Edramsberg hat dem Kindergarten Schönering
eine neue Federwippe gespendet

Freiwillige Feuerwehr Schönering

Spende aus „Friedenslicht“ an den 
Kindergarten Schönering
Bereits 2001 hat die Freiwillige Feu-
erwehr Edramsberg einen Teil des 
Erlöses aus der Aktion „Friedenslicht 
am Edramsberg“ dem Kindergarten 
Schönering für ein Federwipptier ge-
spendet. 

Nach 17 Jahren im Freien und nach 
intensiver Beanspruchung durch die 
vielen Kinder hat das „arme Tier“ sei-
nen Geist aufgegeben – die Sicherheit 
konnte nicht mehr gewährleistet wer-
den.

Heuer hat ein neues „Tier“ im Kinder-
garten seinen Platz gefunden, und 
wieder hat es die Freiwillige Feuer-
wehr Edramsberg gespendet. Im Rah-
men einer kleinen Feier wurde es offi-

Freiwillige Feuerwehr Edramsberg

ziell übergeben. Wir sind sicher, dass 
das „Friedenslicht“ den Kindern so 

Neues Mannschaftstransportfahr-
zeug
Aufgrund der sinkenden Fahrtaug-
lichkeit und des schlechten Karosse-
riezustandes musste unser altes MTF 
umgehend ersetzt werden. Nach An-
gebotsvergleich verschiedener Fahr-
zeuge erhielt die Firma Altenstraßer 
aus Alkoven den Zuschlag für die Be-
schaffung. Das Auto wurde Ende April 
geliefert, und nach den feuerwehr-
technischen Anpassungen, wie Blau-
licht und Beklebung, konnten wir das 
Fahrzeug Ende Juni übernehmen. Wir 
bedanken uns hier sehr herzlich bei 
der Gemeinde Wilhering für die finan-
zielle Unterstützung, da ja nicht nur 
unser MTF, sondern auch die MTF der 
Feuerwehren Edramsberg und Wilhe-
ring zu ersetzen waren. Wir sind froh, 
unsere Kameraden und vor allem die 
Jugend auch zukünftig sicher trans-
portieren zu können. 

Information zu Haussammlung und 
Feuerlöscherüberprüfung
Die Freiwillige Feuerwehr Schönering 
wird von Ende Oktober bis Anfang 
Dezember 2019 wieder die alljähr-

Schlüsselübergabe für das neue MTF der FF Schönering.
v. l. n. r.: HBI Roland Zoitl, Andreas Altenstraßer, Bgm Mario Mühlböck

liche Haussammlung durchführen. 
Wir möchten uns bereits im Vorfeld 
für Ihre große Spendenbereitschaft 
bedanken. Weiters möchten wir Sie 
darauf hinweisen, dass am Sams-
tag, 30. November 2019, von 8:00 bis 
12:00  Uhr die Feuerlöscherüberprü-

fung im Feuerwehrhaus Schönering 
durchgeführt wird. Feuerlöscher müs-
sen alle zwei Jahre überprüft werden!

Weitere Details über aktuelle Tätigkei-
ten finden Sie stets auf unserer Websi-
te: www.feuerwehr-schoenering.at 

Roland Zoitl
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Freiwillige Feuerwehr Wilhering

Feuerwehren

Bernhard Allerstorfer und Erwin Obermair, beide Silberfloris, beim gemeinsamen 
Sicherungsdienst bei der Ruder-WM in Ottensheim

Pflichtbereich Wilhering
Auch in diesem Jahr waren wieder 
zahlreiche feuerwehrbegeisterte Kin-
der im Rahmen des Ferienpasses zu 
Besuch bei den drei Feuerwehren un-
serer Gemeinde.

Jugendbetreuer-Helferin Marleen 
Prummer von der FF Wilhering hatte 
sich dafür ein neues Programm über-
legt, das von den Kindern begeistert 
aufgenommen wurde.
AW Mag. Elisabeth Strauss

Eindrücke der Ferienpass-
veranstaltungen:

Wir freuen uns über
feuerwehrbegeisterten

Nachwuchs

Von 24. August bis 1. September 2019 
fand die Ruder-WM auf der Regat-
tastrecke in Ottensheim statt. Hohe 
Sicherheitsauflagen machten es nö-
tig, eine Reihe von Rettungsbooten 
samt Schiffsführern und Tauchern vor 
Ort zu haben. Da dieses Großereignis 
nicht allein von der FF Ottensheim 
durchgeführt werden konnte, wurden 
die Feuerwehren der Umgebung ein-
gebunden.

13 Wilheringer Schiffsführer standen 
an den 10 Trainings- und Bewerbsta-
gen unermüdlich im Einsatz und si-
cherten die Bahnen samt etwa 2.000 
Ruderern aus aller Welt. Überschattet 
wurde das Event von einem tragischen 
Unfall, bei dem ein weißrussischer Pa-
ra-Ruderer ertrank und in einer lang-
wierigen Suchaktion leider nur mehr 
tot aus dem Wasser geborgen werden 
konnte.

Besonders hervorzuheben ist hier die 
Einsatzbereitschaft unserer älteren 
Kameraden Bernhard Allerstorfer, Er-

win Obermair und Alfred Hilgart, die 
viele Stunden Sicherungsdienst leis-
teten. Das Miteinander der Generati-
onen ist etwas, das in der FF Wilhering 
großgeschrieben und gelebt wird. Der 
neue Tätigkeitsbericht, der ab Mitte 
September im Rahmen der Haus-
sammlung ausgegeben wird, zeigt die 

eher private Seite der FF Wilhering und 
vor allem, wie stark familiär diese ge-
prägt ist – von Familiendynastien bis 
hin zu Neumitgliedern, die samt ihren 
Kindern Mitglied bei der Feuerwehr 
geworden sind. Alt und Jung, mitein-
ander für eine starke Feuerwehr!

AW Mag. Elisabeth Strauss
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Anlage begrüßen. Nach spannenden 
Spielen stand erst nach dem letzten 
Spiel der Sieger dieser Gemeinde-
meisterschaft fest. Dank den Vertre-
tern der Marktgemeinde Wilhering 
und den Sponsoren, die uns erfreuli-

Am 15. Juni fand unsere Kinder- und 
Jugendolympiade statt. Leider nah-
men nur 36 Kinder und Jugendliche 
teil. Es war aber trotzdem eine ge-
lungene Veranstaltung. Außerdem 
bedanken wir uns bei den Bauhofmit-
arbeitern für die hervorragende In-
standsetzung der Leichtathletikanla-
ge recht herzlich.

Seit 10. September trainieren wir wie-
der.
Wir freuen uns auf Ihr regelmäßiges 
Kommen zu unseren Turnstunden! 
1 Monat Probetraining gratis.
Kleinkinderturnen von 1 bis 5 Jahren 
freitags von 16:00 bis 17:30 Uhr VS 
Schönering
Übungsleiterin: Karin Steinhauser 
Tel. 0664/130 31 72
Kinderturnen von 5 bis 10 Jahren 
freitags von 16:00 bis 17:30 ehem. HS 
Schönering
Übungsleiterin: Sonja Bauer 
Tel. 0664/381 69 84
Turnen für Jugendliche von 10 bis 
15 Jahren freitags von 16:00 bis 17:30 

Maja Trailovic

Sport

ASKÖ Wilhering Sektion Turnen
ehem. HS Schönering
Übungsleiterin: Karin Steinhauser 
Tel. 0664/130 31 72
Leistungsturnen – nach Rücksprache 
mit den Trainern
Dienstag von 17:00 bis 19:00 Uhr und 
Freitag von 17:30 bis 19:30 Uhr
Übungsleiterin: Sonja Bauer 
Tel. 0664/381 69 84
Fit mach mit – Pilates Gymnastik für 
Damen und Herren jeden Alters
Mittwoch von 19:00 bis 20:00 Uhr 
ehem. HS Schönering
Übungsleiterin: Karin Steinhauser 
Tel. 0664/130 31 72

Gymnastik und Turnen 50plus für Da-
men und Herren
Mittwoch von 18:00 bis 19:00 Uhr 
ehem. HS Schönering
Übungsleiterin: Hedwig Bauer 
Tel. 0676/926 55 50
Tischtennis
Mittwoch von 19:15 bis 22:00 Uhr
Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr in der 
VS Dörnbach
Kontaktpersonen: Klaus Hangl 

Tel. 0664/819 07 41 und Kurt Seidlhu-
ber Tel. 0699/10 92 19 20

Vorschau: 
Nikolausauffahrt am 05.12.2019 um 
17:00 Uhr auf dem Dorfplatz in Schö-
nering

Hedwig Bauer

Stockschützenverein Schönering

Gemeindemeisterschaft 
Dazu haben sich 28 Herren und erfreu-
licherweise auch 4 Damen eingefun-
den, die in verschiedenen Teams teil-
nahmen, um den Gemeindemeister 
der Stockschützen zu ermitteln.

Gemeindemeister v. l. Fritz Zeininger, Erich Fattinger,
Vizebürgermeisterin Christina Mühlböck,

Erwin Fattinger, Robert Pühringer

Sen. Ü60, 2. Rang v. l. Fritz Eder, Erwin Fattinger,
Erich Fattinger, Peter Swoboda

Neben den zahlreichen Zusehern 
konnte der Obmann Eder Fritz auch 
den Bürgermeister Mario Mühl-
böck, Vizebürgermeisterin Christina 
Mühlböck und Vizebürgermeister 
Mag.  Markus Langthaler auf unserer 
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cherweise immer wieder mit Waren-
preisen unterstützen, konnten wir an 
alle Damen und Herren bei der Sie-
gerehrung schöne Preise übergeben.

Bezirksmeisterschaft Senioren Ü60
Sehr gute Leistungen erbrachten die 

Senioren bei der Ü60-Meisterschaft. 
2. Rang: Fritz Eder, Erwin Fattinger, Er-
ich Fattinger, Peter Swoboda. 3. Rang: 
Alfred Klinglmair, Max Nöbauer, Josef 
Füreder, Alfred Kraml. 5. Rang: Gün-
ther Krebelder, Wolfgang Schrammel, 
Fritz Eder und Robert Pühringer.

Wehrmutstropfen dabei: Nur der Sie-
ger darf bei der Landesmeisterschaft 
starten.

Erich Fattinger

SSV – Sportschützenverein Schönering
Am 31.08.2019 fand unser jährlicher 
Ferienpass, heuer mit neuem Namen 
„Air Rifle“ – der englische Name für 
Luftgewehr – statt. Wir waren mit 15 
Kindern bis auf den letzten Platz aus-
gebucht. Der Andrang von interessier-
ten Kindern, die das Training im Verein 
aufnehmen möchten, bringt uns an 
den Rand unserer Kapazitäten.

Unser Verein umfasst 8 Stände, wo 
an 7 noch eine Seilzuganlage vorhan-
den ist. 15 Jugendliche werden von 
Jugendleiter Christian Swoboda und 
seinem Helfer Josef Frauenhofer be-
treut. Mit den neuen Interessenten 
musste ein weiteres Training auf die 
Beine gestellt werden. Thomas Kuba, 
der in unserem Verein seit 4 Jahren 
eine große Unterstützung ist, wird ein 
weiteres Jugendtraining übernehmen.

Der Schützenverein ist auf der Suche 
nach Paten für elektronische Schus-
sanlagen. Eine Anlage kommt ein-
malig auf 2.500 Euro. Du möchtest 
den Verein unterstützen? Wir freuen 
uns über jede Art von Spende. Konto 
bei der Raiffeisenbank Schönering: 
AT55 3418 0000 0101 6781.

Christian Swoboda bei der
Staatsmeisterschaft

Dominik Perneker auf Platz 9

Wir möchten uns hiermit bei unse-
ren unterstützenden Mitgliedern, die 
schon viele Jahre einen Jahresbeitrag 
von 40 Euro entrichten und unsere Ju-
gendarbeit damit ermöglichen, ganz 
herzlich bedanken!

Erfolge:
Eine Herausforderung nahmen Chris-
tian Swoboda und Dominik Perneker 

am 27. und 28. Juli 2019 an. Beide 
schafften das Limit für die Teilnahme 
an der Österreichischen Staatsmeis-
terschaft „10 m Armbrust“ in Inns-
bruck. Dominik brachte den stolzen 
9. Platz nach Hause, und Christian er-
reichte Platz 6. 

Christian Swoboda
Oberschützenmeister

0699/11 79 32 20

Sportverein Wilhering – Sektion Tennis
Vereinsmeisterschaft 2019
Auch heuer wurde in der Zeit vom 
1. Juli bis zum 7. September wieder die 
Vereinsmeisterschaft des SV Wilhe-
ring ausgetragen.
Dabei wurden in 13 Bewerben mehr 
als 300 Spiele ausgetragen. Ein herz-
liches Dankeschön an alle Teilnehmer 
für die Disziplin und Fairness bei den 
Spielen.
Am 7. September fand der große Fi-
naltag statt, an dem die Finalspiele 

aller Bewerbe gespielt wurden. Im 
Anschluss fand, wie jedes Jahr, die 
Siegerehrung samt Feier und gemüt-
lichem Beisammensein statt. 
Wir danken allen Sponsoren und der 
Politik und den freiwilligen Helfern 
für ihre Unterstützung und Mitarbeit 
(Preise, Pokale ...). 

Die Ergebnisse:
U10: 1. Felix Peherstorfer / 2. Valentin 
Socher / 3. Fabian Lambach

U14: 1. Marvin Hochreiter / 2. Felix Pe-
herstorfer / 3. Jonathan Diesenreither

Eltern-Kind-Bewerb mini: 1. Lukas 
Schwarzinger/Thomas Viehböck / 
2. Valentin + Andreas Socher / 3.  Ja-
kob+ Mario Schwung

Eltern-Kind-Bewerb: 1. Philipp + 
Florian Dannbauer / 2. Elena Aumair/
Daniela Hochreiter / 3. Paul + Werner 
Lambach
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– Gemeindemeisterin der Damen / 
2. Ylvi Aumair / 3. Carina Feig

Damen Doppel: 1. Martina Feigl/Dani-
ela Hochreiter / 2. Carina Feigl/Leonie 
Hochreiter / 3. Julia + Irene Schwarzin-
ger			   Manfred Feigl

Sport

3 Tage wehte der Hauch der Cham-
pions League durch die Hierzer-Are-
na. Niemand geringerer als der aktu-
elle Champions-League-Sieger, der 
FC Liverpool, war zu Gast bei der SPG 
Wilhering/Mühlbach.

3 Tage passing like Henderson, drib-
bling like Firmino, shooting like Salah 
oder defending like van Djik standen 
am Programm. Aber nicht nur unsere 
Stars von morgen haben von den bei-
den Trainern, Ben Wynne und Jason 
Aldcroft, aus der Liverpool Academy 
lernen dürfen, am Montag gab es 
auch eine Trainingssession für unsere 
Kampfmannschaft und unsere Reser-
ve.

Neben den fußballerischen Fähigkei-
ten wurden den Kindern auch Werte 
wie Teamgeist, Ehrgeiz, Gemein-
schaft und vor allem die Freude am 
Fußball nähergebracht. Am zweiten 
Trainingstag gab es einen Besuch des 
ehemaligen Nationalteamspielers 
Markus Kiesenebner. Er erzählte un-
ter anderem über sein Länderspiel im 
Old Trafford gegen England. Danke 

für drei unvergessliche Tage an alle 
Helfer, die uns an diesen Tagen unter-
stützt haben, und ganz besonders an 
unsere Nachwuchstrainer Erdal Sivri-
kaya, Benjamin Skall, Besnik Fetai und 
Thomas Paukert, die sich extra Urlaub 
genommen haben, um als Co-Trainer 
mitzuarbeiten und für die Kinder zu 
dolmetschen. 

Herzlichen Glückwunsch an Max Pau-
kert, den Gewinner des Liverpool 
Awards. Viel Spaß bei deinem Gewinn, 
das Trainingszentrum in Liverpool zu 
besuchen und bei Trainingseinheiten 
der U8 mitzumachen. 

Kerstin Schwung

Spielgemeinschaft Mühlbach/Wilhering – Nachwuchs

Max Paukert wird das Trainings- 
zentrum in Liverpool besuchen

Fußballtraining auf Champions-League Niveau in Wilhering

Herren
Herren-Hobby: 1. Mathias Reiter / 
2. Kurt Diesenreither / 3. Marvin Hoch-
reiter

Herren 45+: 1. Christian Grünberger / 
2. Anton Kehrer / 3. Gerald Waitz

Herren 45+ Doppel: 1. Gregor Stad-
ler/Ewald Humenberger / 2. Wolfgang 
Reiter/Gerald Waitz / 3. Markus Hoch-
reiter/Gerhard Aumair

Herren B-Bewerb: 1. Lukas Kalten-
böck / 2. Gregor Kaltenböck / 3. Florian 
Dannbauer

Herren A-Bewerb: 1. Markus Humer 
– Gemeindemeister der Herren / 2. Pe-
ter Küllinger / 3. Thomas Viehböck

Herren Doppel: 1. Bernhard Kalten-
böck/Christoph Reichl / 2. Harald 
Krenmayr/Thomas Viehböck / 3. Bern-
hard Hiebl/Anton Kehrer

Mixed Bewerb: 1. Daniela Hochreiter/
Gregor Stadler / 2. Julia Schwarzinger/
Thomas Viehböck / 3. Irene Schwarz-
inger/Jürgen Leopoldseder

Damen
Damen Bewerb: 1. Julia Hartmann 

Gewinner der Vereinsmeisterschaft 2019
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Die Spielgemeinschaft Mühlbach-Wilhering

Spielgemeinschaft Mühlbach/Wilhering
Kampfmannschaft
Mit Gründung der neuen Spielgemein-
schaft Maschinenbau Hierzer Wilhe-
ring/Mühlbach begann eine neue Ära 
des Fußballs in Wilhering. Bereits zu 
Beginn der Vorbereitung war zu er-
kennen, dass die Spieler diese neue 
Konstellation perfekt angenommen 
haben, waren doch in den Trainings 
teilweise bis zu 30 Spieler anwesend 
– und das trotz Urlaubszeit. Der Start 
in die Meisterschaft ist uns leider bis-
her noch nicht so wirklich gelungen, 
in den ersten vier Runden konnte le-
diglich ein Punkt gesammelt werden. 
Da allerdings die Leistungen in den 
Spielen durchaus achtbar waren, sind 
wir guter Dinge, dass auch die ersten 
Siege als SPG rasch eingefahren wer-
den können. Ziel wird es im Herbst 
sein, sich als Mannschaft zu finden 
und dann im Frühjahr weiter gestärkt 
angreifen zu können. 
1b
Die 1b-Mannschaft profitiert ebenfalls 

von der Zusammenlegung der beiden 
Mannschaften. Denn auch hier ziehen 
alle an einem Strang, und es geschieht 
mitunter sogar, dass man Spieler nicht 
in den Kader berufen kann, da auf-
grund der Trainingsbeteiligung mehr 
dabei sein wollen, als man tatsächlich 
am Spieltag nominieren kann. Die 1b 
hat den Start in die Meisterschaft we-
sentlich erfolgreicher gestartet, war 
es doch die Mannschaft, die in der Ge-
schichte der Spielgemeinschaft den 
ersten Sieg erringen konnte. Vor allem 
die Tatsache, dass ein Großteil der 
Spieler 23 Jahre oder jünger ist, lässt 

auf eine starke Saison hoffen. 
Doch nicht nur die Spieler haben die 
SPG perfekt angenommen, auch in 
der Bevölkerung und bei den Sponso-
ren merkt man, dass die Spielgemein-
schaft großes Interesse vorgefunden 
hat. Wir bedanken uns an dieser Stelle 
sehr herzlich bei den Sponsoren für 
die neuen Dressengarnituren und für 
den zahlreichen Besuch bei den ersten 
beiden Heimspielen. Wir hoffen natür-
lich, dass dieser erfreuliche Zuspruch 
weiter anhält, und freuen uns, bei den 
nächsten Heimspielen wieder so viele 
Zuschauer und Fans begrüßen zu dür-
fen.		  Andreas Hierzer

Radausflug mit Führung bei der Hin-
zenbacher Weltcupschanze
34 Radler waren heuer am 15. August 
bei herrlichem Wetter wieder dabei, 
als wir vom Parkplatz des Kraftwer-
kes am Damm Richtung Eferding 
starteten. Um 10:30 Uhr war bei der 
Weltcupschanze in Hinzenbach eine 
Führung vereinbart. Neben einigen 
jugendlichen Springern war zu unse-
rer Überraschung auch der renom-
mierte Weltcupstarter Michael Hay-
böck an der Schanze zum Training. 
Viele Details zur Schanze, aber auch 
zu Themen der Springertechnik und 
-ausrüstung wurden uns ungemein in-
teressant vermittelt.

Einen so prominenten Mann wie Hay-
böck beim Training zusehen zu kön-
nen war natürlich das Highlight des 
Tages. Im dortigen Restaurant haben 
wir zu Mittag gegessen und sind dann 
über Fraham Richtung Schönering 
geradelt. Nach rund 45 km kehrten 

Union Mühlbach – Freizeit

Führung bei der Hinzenbacher Weltcupschanze

wir zum Abschluss im Café Regina ein 
und ließen diesen interessanten Tag 
ausklingen. Franz und Josef Füreder 
zeichneten für die Organisation ver-
antwortlich, und ihnen gilt auch unser 
Dank, denn es hat alles vorzüglich ge-
klappt.

Termin-Vorschau
Freitag, 15. November ab 17:00 Uhr:
„Wein im G’wölb“ – Top-Winzer aus 
ganz Österreich kommen ins G’wölb 
der Musikschule Wilhering beim Stift 
– kostenloser Heimbringerdienst 
in die Nachbargemeinden und bis 
Linz-Hauptplatz. 	 Kerstin Schwung
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Union Mühlbach – Sektion Rhythmische Gymnastik
Die Rhythmische Gymnastik ist auch 
in den Ferien fleißig
Fünf Tage Leistungstraining in der Be-
zirkssporthalle Vorchdorf mit auslän-
dischen Trainerinnen, wo wieder Kör-
peraufbau und Kürtraining absolviert 
wurden. Derzeit bereiten wir uns auf 
die Österreichische Gruppenmeister-
schaft Mitte Oktober in St. Pölten und 
weitere Einzel- und Gruppenbewerbe 
für den Herbst vor.
 
Auch die Eltern von den Kindern wa-
ren mit dem Transport unseres Tep-

pichs der Rhythmischen Gymnastik im 
Einsatz. Dabei gilt es, ein geeignetes 
Transportmittel zu finden, die schwe-
ren Rollen aus der Turnhalle Schöne-
ring und im Olympiazentrum zu he-
ben.

In Vorchdorf dann wieder in die Halle 
hinein, reinigen – und zurück natürlich 
dasselbe.
 
Herzlichen Dank dieses Mal an die 
gute Gemeinschaft der Eltern!

Edith Parzmayr

Leistungstraining 

IHR 
MEISTERINSTALLATEUR
IN IHRER NÄHE
Die Heizungsperiode hat bereits begonnen. 
Wir stehen Ihnen gerne mit Tipps zur Optimierung 
Ihrer Heizungsanlage zur Verfügung!

GAS //
WASSER //

HEIZUNG //
ERNEUERBARE //

ENERGIEN               

RALF MITTERLEHNER
m-drei Installateur Meisterbetrieb GmbH  
Schulstraße 1, 4061 Pasching 
T: 07221 20 400, M: 0660 62 26 920
E-Mail: buero@m-drei.at, www.m-drei.at

M-DREI_INSERAT A5.indd   2 09.07.19   11:53
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Stiftsgymnasium Wilhering
„Hereinspaziert!“
Das Stiftsgymnasium Wilhering öffnet 
seine Türen und lädt herzlich zum Tag 
der offenen Tür am Freitag, 15.11.2019, 
von 12:30 Uhr bis 17:00 Uhr ein.

Erleben Sie unsere Schule im Grünen 
in ihrer Lebendigkeit und Vielfalt: 
Sprachen, Theater, Schulband, natur-
wissenschaftlicher Unterricht in mo-
dern ausgestatteten Sälen, Förderung 
der Kreativität und Originalität unse-
rer SchülerInnen in bestausgestatte-
ten Sälen für Bildnerische Erziehung 
und Musik, Lernen lernen und Sozi-
ales Lernen, Mittagessen und Nach-
mittagsbetreuung und das schulische 
Miteinander. 

All dies ermöglicht den Erwerb fun-
dierter Allgemeinbildung, sozialer 
Kompetenz und persönlicher Herzens-
bildung im Lebensraum Stiftsgymna-

sium Wilhering. Dieser Lebensraum 
wird seit heuer durch den neu gestal-
teten Stiftshof und renovierte Klas-
sen im Altbau verschönert. Besonders 
stolz sind wir auf die von SchülerInnen 
neu gestaltete Freiluftklasse „Paletti“.

Von 16:00 bis 17:00 Uhr findet eine 
Informationsstunde statt, in der der 
Abt des Stiftes Wilhering Dr. Reinhold 
Dessl, die Direktorin Mag. Christine 
Simbrunner und LehrerInnen das Bil-
dungsangebot des Stiftsgymnasiums 
vorstellen. In dieser Zeit sind die Volks-
schülerInnen herzlich eingeladen, an 
verschiedenen Aktivitäten – z.  B. an 
Bewegungsspielen, an physikalischen 
Versuchen oder am Bedrucken von 
T-Shirts – teilzunehmen.

Mag. Christine Simbrunner und
das Team am Stiftsgymnasium Wilhering

Hereinspaziert! Das Stiftsgymnasium 
lädt zum Tag der offenen Tür ein

Wir bedanken uns bei Ihnen recht 
herzlich für Ihre Spende bei der Stra-
ßen- und Haussammlung „Blume der 
Hoffnung 2018/19“. 

Insgesamt wurden € 2.100,– durch die 
SchülerInnen des Stiftsgymnasiums 
gesammelt – ein herzliches Danke-
schön dafür! 

Im vergangenen Schuljahr wurden in 
ganz Oberösterreich von vielen fleißi-
gen SchülerInnen aus 86 Schulen über 
€ 154.000,– an Spenden eingenom-
men. 

Dies ist ein wichtiger Finanzierungs-
baustein für unsere 14 Beratungsstel-
len und unsere Vorsorgeprojekte in 
vielen Kindergärten oder Schulen, die 
zu einem Drittel durch diese Aktion fi-
nanziert werden. 

So wurden im vergangenen Schuljahr 
zwei Nichtrauch-Vorträge am Stifts-
gymnasium von der Krebshilfe OÖ ab-

gehalten. Besonders wichtig ist dabei, 
das herauszuarbeiten, was jeder tun 
kann, um sein Krebsrisiko zu senken. 

Die Krebshilfe-Vorsorgeprojekte sind 
für Schulen und Kindergärten kosten-
los.

In der Krebshilfe-Beratungsstelle in 
Linz stehen Frau Mag. Monika Hartl 
und Frau Monika Reiter-Manzeneder 
für persönliche Gespräche mit Patien-
ten, Angehörigen und Interessierten 
zur Verfügung – kostenlos und ano-
nym. 

Sie erreichen die Krebshilfe-Be-
ratungsstelle telefonisch unter 
0732/77 77 56 beziehungsweise unter 
beratung@krebshilfe-ooe.at.

Nochmals ein herzliches Dankeschön 
für Ihre Unterstützung!

Krebshilfe OÖ
4020 Linz, Harrachstraße 13, 
0732/77 77 56, www.krebshilfe-ooe.at, 
office@krebshilfe-ooe.at

Wilheringer Schüler haben für die
Krebshilfe gesammelt

Ein herzliches Dankeschön den Spendern aus Wilhering!
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Volksschule Schönering

Volksschule Dörnbach

Endlich Schulbeginn!
Das Warten hat ein Ende, denn seit 
09.09.2019 drücken 43 Schüler und 
Schülerinnen die Schulbank in den 
beiden 1. Klassen in Schönering.

Alles Gute, viel Spaß und Erfolg wün-
schen die Lehrerinnen der Schule!

Eva Pröll

Die Schulanfänger der 1b (links) und 1a (oben) 

Tolle Aktion an der VS Dörnbach – 
ein Radworkshop für alle
Kurz vor den Sommerferien fand an 
unserer Schule ein spannender Akti-
onstag für alle Kinder von der 1. bis zur 
4. Klasse statt: der AUVA-Radwork- 
shop. 

Grundidee für den Radworkshop ist 
die Verbesserung der Motorik der Kin-
der beim Radfahren.

Gefördert werden die Freude am 
Radfahren und an der Bewegung, 
Geschicklichkeit, Gleichgewicht und 
Koordination ebenso wie das Wissen 
über die technische Ausrüstung des 
eigenen Fahrrads und die Bedeutung 
des Radhelms. Hindernisse wie Wel-
lenbahnen und Wippen zu überwin-
den war ganz schön anspruchsvoll!

Begleitet wurde die Aktion von 
Andreas, einem professionellen Trai-
ner der AUVA. Organisatorische Un-
terstützung bekamen wir von der 
Gemeinde, und bei den Workshops 

waren Eltern als freiwillige Helfer zur 
Stelle. Als Trainingsfläche hat uns Fa-
milie Fischer wieder ihren Parkplatz 
zur Verfügung gestellt – DANKE dafür!

Lehrerinnen, Eltern und Kinder waren 
begeistert von dieser Möglichkeit, auf 
lustige Weise die eigene Verkehrssi-
cherheit zu steigern.

Margit Mittermaier

Die Motorik wurde beim AUVA-Training verbessert
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Herbstzeit = Erntezeit
Heuer reiften zum ersten Mal safti-
ge Äpfel auf unserem Apfelbaum im 
Schulgarten. Diese ernteten wir und 
vernaschten sie sofort in den Pausen. 
Wie jedes Jahr war auch unsere Erdäp-
felpyramide zum Abernten. Daraus 
entsteht wieder leckerer Erdäpfelkäsʼ. 
Auch das Hochbeet lieferte uns viele 
gesunde Gemüsesorten. 

Nicht nur die Früchte der Natur genie-
ßen wir – auch die Früchte des Lernens 
werden regelmäßig „geerntet“. Dabei 
ist es vor allem für die Schulanfänge-
rInnen sehr interessant, zu erleben, 
welche Lesekompetenzen sich die 
SchülerInnen der 4. Schulstufe bereits 
angeeignet haben. Regelmäßig wer-
den die Kinder der 1. Schulstufe von 
den „Schutzengeln“ der 4. Schulstu-
fe besucht, um ihnen spannende und 
lustige Geschichten vorzulesen.

Eine Besonderheit ist unsere Nähe zur 
Waldschule, die wir auch heuer wieder 
nutzen und dabei gemeinsam mit ei-

nem Waldpädagogen in der Natur die 
Früchte des Waldes entdecken und 
sammeln. 

Um die soziale Kompetenz der Kin-
der bestmöglich weiterzuentwickeln, 
nehmen wir auch an verschiedenen 
Aktionen teil, die das Gruppengefühl 
und die Schulgemeinschaft stärken. 
Einige Beispielprojekte dafür sind: 

Straßenmal-Aktion „Schön GEHmalt 
– Ich geh zu Fuß“ – in der Mobilitäts-
woche Klimameilen sammeln – Kinder 
sammeln jeden Tag, vier Wochen lang, 
Meilenpunkte beim Verzicht auf das 
Auto ...

Wir freuen uns auf ein spannendes 
und erntereiches Schuljahr!

Team VS Wilhering

Volksschule Wilhering

Frische Äpfel werden in der Pause direkt vom Baum geerntet und verspeist

Info-Day am 19.11.2019, 18:30 Uhr 
an der HAK Eferding – eine zukunfts-
orientierte Schule stellt sich vor.
Am 19. November 2019 findet um 
18:00 Uhr an der Handelsakademie 
Eferding ein Info-Day statt. Zukünfti-
ge Schülerinnen und Schüler und de-
ren Eltern sind dazu herzlich eingela-
den.

Was erwartet Sie?
Schulführungen, informative Kurzvor-
träge und Gespräche mit Lehrerinnen 
und Lehrern – so präsentiert sich die 
HAK Eferding.

Interessierte Schülerinnen und Schü-
ler können sich bereits an diesem Tag 
für diese weiterführende Schule vor-
anmelden.

Mag. Gabriele Grillmair

HAK Eferding

Schülerinnen und Schüler der Handelsakademie Eferding bei einer
gemeinschaftsbildenden Schulveranstaltung
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Mit dem Start in ein neues Krabbelstu-
benjahr beginnt wieder eine spannen-
de Zeit für das Team und die Kinder 
der Krabbelstube Wilhering.

Zufrieden blicken wir auf einen ge-
lungenen Abschluss und das Ereignis 
„20 Jahre Krabbelstube Wilhering“ im 
Sommer zurück und bedanken uns 
nochmals ganz herzlich bei allen Mit-
wirkenden, freiwilligen Helfern, Spon-
soren und Besuchern, die das Fest und 
auch die damit verbundenen Einnah-
men möglich gemacht haben. 

Wohlüberlegt haben wir uns die Neu-
anschaffungen für unsere Jüngsten: 
Zum Beispiel lädt ein aus Holz gefer-
tigtes Steck- und Sammelspiel aus der 
Pikler-Pädagogik ab sofort zum Sta-
peln, Stecken, Bauen, Verbinden und 
Trennen ein und bietet gleichzeitig 
Raum zum Erkunden mathematischer 
Gesetzmäßigkeiten. In der neu erwor-
benen Matschküche für den Außen-
bereich stehen taktil-kinästhetische 
Erfahrungen und das hautnahe Erle-

09:00 bis 10:30 Uhr (7-mal)
•	 F19-11: SPIELGRUPPE Maxikäfer: 

Do., 07.11. bis 19.12.2019, von 
09:00 bis 10:30 Uhr (7-mal)

•	 F19-12 PIKLER Spielgruppe: Mo., 
04.11. bis 09.12.2019, von 08:30 
bis 09:30 (6-mal)

•	 F19-22 Kreativwerkstatt Winter: 
Sa., 30.11.2019, von 10:00 bis 
12:00 Uhr

•	 F19-23 Geschenke aus dem Zau-
bertopf: Sa., 14.10.2019, 09:30 bis 
12:00 Uhr

•	 F19-31 Familien Fotoshooting: Fr., 
18.10.2019 und Sa. 19.10.2019

•	 W19-43 HAPPY WIFE – happy 
life!: Mi., 16.10.2019, 23.10.2019 
und 06.11.2019, jeweils von 19:00 
bis 22:00 Uhr

Um Anmeldung wird gebeten!
ACHTUNG NEUE Telefonnummer: 
0680/248 17 27!

Mag. Christiane Pfleger samt EKiZ-Team 

Kinder

Eltern-Kind-Zentrum Wilhering
Auch in den Sommermonaten war das 
EKiZ Wilhering im Rahmen des Wil-
heringer Ferienpasses tätig. Die Kin-
der haben bei uns im EKiZ gebatikt, 
indem sie ihre weißen Shirts, Hosen, 
Tücher schön eingefärbt haben, und 
Eveline hat mit den Schulanfängern 
eine eigene Zählmaus kreiert! Schön, 
dass ihr daran teilgenommen habt! 

Weiters wird auch schon wieder eif-
rig am neuen Jahresprogrammheft 
2020 gearbeitet, welches Anfang No-
vember erscheinen wird. Ihr dürft ge-
spannt sein, welche schönen Angebo-
te wir für euch haben werden. Nähere 
Infos dazu erhaltet ihr immer aktuell 
auf unserer FB-Seite: https://www.
facebook.com/elternkindzentrumwil-
hering/ 

Veranstaltungen im Spätherbst: 
•	 F19-01 OFFENER TREFF, immer 

mittwochs von 09:00 bis 11:00 Uhr
•	 F19-08 TRAGEBERATUNG: Fr., 

27.09.2019, von 09:00 bis 11:00 
Uhr

•	 F19-10 SPIELGRUPPE Kuschelbä-
ren: Fr., 08.11. bis 20.12.2019, von 

Ferienprogramm batiken

ben der Natur im Vordergrund. Hier 
werden durch Kinderhände zweifels-
frei noch viele Gerichte und Matsch-
kuchen mit einer extra Portion Begeis-
terung entstehen.

„Kinder denken mit der Hand!“
Simone Moser

Das neue Spielhaus von unserem 
Bürgermeister ist der Hit

oben: Mit dem Leiterwagen genießen 
wir Spazierfahrten oder transportieren 
schwere Gegenstände. Hier ist Team-

work gefragt

unten: In der Matschküche wird viel 
ausprobiert

Krabbelstube Bienenschwarm
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Chorgemeinschaft Dörnbach

Musikverein Dörnbach
Erstmalig veranstaltet der Musikverein Dörnbach 
ein Oktoberfest. Dieses findet am Samstag, den 
19. Oktober 2019 ab 18.00 Uhr im Pfarrsaal Dörn-
bach statt.

Wir bieten kulinarisch Weißbier, Weißwürste und 
Brezwn , aber natürlich auch entsprechende Alter-
nativen.
Musikalisch unterhalten werden sie von der SeXer 
Musi und den Dörnbacher Musikanten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !
Besonders hinweisen möchte ich auch noch auf 
unser Herbstkonzert, das am Samstag, den 23. No-
vember, wie immer im Turnsaal des Stiftsgymnasi-
ums Wilhering stattfindet.

Dr. Gottfried Stiendl

Fulminante Misa Criolla zu Ehren 
Balduin Sulzers
Zu Ehren unseres am 10. April 2019 
verstorbenen P. Balduin Sulzer er-
klangen am 29. Juni in der Pfarrkirche 
Pasching barocke und moderne Chor-
werke. Mit in das Gedenken wurde 
auch der zwei Tage vor dem Konzert 
verstorbene Pfarrer von Leonding und 
Dörnbach, Kurt Pittertschatscher, he-
reingenommen.

Chorleiter Peter Glatz eröffnete das 
Konzert an der Orgel mit J. S. Bachs 
Vorspiel zum Choral „Wenn wir in 
höchsten Nöten sein“, den der Chor 
anschließend erklingen ließ, dann 
folgten die herrlichen Bachchoräle 
„Wer nur den lieben Gott lässt walten“ 
und „Jesu, meine Freude“. Anschlie-
ßend bot der Chor fünf der 12 Geist-
lichen Gesänge von Heinrich Schütz 
sehr intensiv und auf das Wort Be-

dacht nehmend dar, perfekt begleitet 
von Marc Reibel auf der Continuo-Or-
gel. Die Sängerinnen und Sänger be-
eindruckten durch deutliche Artikula-
tion und intensive Wiedergabe dieser 
eindringlichen und sehr spirituellen 
Musik.

In der verdienten Pause konnten sich 
Ausführende und Publikum mit küh-
len Getränken und köstlichen Wraps 
erfrischen. Letztere boten Bewohner 
des Hauses von SOS-Menschenrech-
te an, das die Ausführenden auch mit 
diesem Konzert wieder unterstützten. 
Um ihr Anliegen zu unterstreichen, 
präsentierten sich alle Mitwirken-
den in der zweiten Konzerthälfte mit 
T-Shirts mit dem Aufdruck „Mir sind 
MENSCHEN RECHT“. 

Mit zwei dem Chor gewidmeten Psal-
menvertonungen von Balduin Sulzer 

verneigte sich der Chor direkt vor dem 
Genius Loci. Einem in sich gekehrten 
und Glaubensgewissheit verströmen-
den Psalm 23 „Der Herr ist mein Hirte“ 
folgte der äußerst fröhliche Lobpreis 
„Ich will den Herren allzeit preisen“ in 
Anlehnung an Psalm 34. 

Den krönenden Abschluss bildete 
die eindrucksvoll dargebotene Misa 
Criolla. Herrliche Melodien und mit-
reißende polyrhythmische Strukturen 
verdichteten sich in dieser Aufführung 
zu einem intensiven Erlebnis für Pu-
blikum und Ausführende. Der hoch-
konzentrierte Chor wurde von einem 
tollen Ensemble unterstützt: Marc 
Reibel bediente souverän und stilecht 
die Tasten, Clemens Huber sorgte an 
der Ukulele für einen unverwechsel-
baren Klang, Marc Litterak am Kon-
trabass und Geri Thurn-Baier an der 
Percussion für einen unverrückbaren 
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Fulminante Misa Criolla zu Ehren Balduin Sulzers

Musik

perfekten Rhythmus. Die herrlichen 
Tenorstimmen von Christian Havel 
und Wolfgang Permanschlager har-
monierten wunderbar und setzten 
diesem Ausnahmewerk eine völlig 
stilgerechte und begeisternde Klang-
krone auf. „Sehr schön war es auch, 
die gegenseitige Wertschätzung unter 
allen Mitwirkenden zu spüren, die so 
eine Aufführung wohl auch erst mög-
lich macht“, so ein begeisterter Zuhö-
rer.
Es gab lange anhaltenden begeister-
ten Applaus des Publikums, das sich 
auch noch nach dem Konzert beim 
SOS-Menschenrechte-Buffet auf dem 
Kirchenvorplatz äußerst begeistert 
zeigte.

Proben der Chorgemeinschaft Dörn-
bach: Do, 19:15 Uhr c. t. im Pfarrheim

Peter Glatz

1

 

 

 

Prag Goldene Stadt -  

im Advent
Fr. 06.12. - So. 08.12.2019

1. Tag 06.12.2019 Anreise Prag 
Herzlich willkommen in Prag, dem Ziel Ihrer Reise. 
In der wunderschönen tschechischen Hauptstadt 
angekommen, beziehen Sie zunächst Ihr Hotelzimmer. 
Anschließend können Sie Prag bei einem ersten 
Spaziergang schon ein wenig kennenlernen. 

2. Tag 07.12.2019 Prager Altstadt 
Am Vormittag widmen Sie sich vor allem den 
Sehenswürdigkeiten Prags, die Sie bestimmt 
schwärmen lassen. Angefangen mit einer kleinen 
Rundfahrt schlendern Sie anschließend durch die 
schmalen pittoresken Gassen der Altstadt. 

3. Tag 08.12.2019 Heimreise & Krumau
Nach dem Frühstück treten Sie die Heimreise an. 
Es erwartet Sie noch ein Stopp beim 
Weihnachtsmarkt in Krumau. 
 
Abfahrt:
07:10 Uhr Tom-Reisen Rübenstraße 

07:30 Uhr Marchtrenk Feuerwehrhaus

07:45 Uhr Traun Shell-Tankstelle

07:55 Uhr Pasching Gemeindeamt

08:00 Uhr Hitzing Drehscheibe

Leistungen:

Fahrt im modernen Reisebus 

Bordservice

2- mal Übernachtung inkl. Frühstücksbuffet im Hotel 

Clarion Congress Prague ****

Zimmer mit Dusche oder Bad/WC 

1-mal 3 Std. Stadtführung Prag (Altstadt)
 
Preis pro Person im EZ € 229.-
Preis pro Person im DZ € 159.-

  Weihnachtsmarkt St. Wolfgang

         Samstag, 14.12.2019

Die einzigartige Salzkammergut-Krippe mit 
    über 70 lebensgroßen Figuren im Pfarrgarten 

sollte sich kein Besucher entgehen lassen. 
 

Weisenbläser ziehen täglich ab 17.00 Uhr 
                                                    durch den Markt und entzücken 
                                                    mit weihnachtlichen Klängen.

 
          Im Engerl-Postamt können Kinder ihre Wünsche
                                                    an das Christkind aufschreiben und absenden lassen. 

Bilder zur Erinnerung an den Besuch beim 
           St. Wolfganger Advent gibt’s im Engerl Studio auf 

handgeschöpftem Papier zum Mitnehmen.
 

                Die einzigartige Krippenlandschaft mit lebensgroßen 
 Salzkammergut-Figuren im Pfarrgarten lädt 
                                                    Groß und Klein zum Staunen ein.

Abfahrt:

10:00 Uhr Tom-Reisen Rübenstraße

10:10 Uhr Hitzing Drehscheibe

10:20 Uhr Pasching Gemeindeamt

10:30 Uhr Traun Shell-Tankstelle

10:50 Uhr Marchtrenk Feuerwehrhaus

Leistungen:

• Fahrt im modernen Reisebus

• Bordservice

Preis pro Person € 27.-

Anmeldungen unter: 
 

 Tel.: 07221 88850 oder office@tom-reisen.at   Bahnhofstraße 24, 4063 Hörsching 
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grund des großen Publikumsinteres-
ses in den letzten Jahren.)
Der Eintritt ist frei (freiwillige Spen-
den).

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Peter Sighartner 

Konzerttermine: 01.12.2019 in der 
Pfarrkirche Schönering und am 
15.12.2019 in der Stiftskirche Wilhe-
ring. 

Musik

Singkreis Schönering

Der Singkreis Schönering beim Adventkonzert

Die Ruhezeit ist vorbei: Alle haben sich 
im Urlaub gut erholt, und es geht mit 
neuer Frische zu den Proben. Ehrlich 
gesagt ist jeder von uns begeistert, 
nach der langen Ferienzeit wieder ge-
meinsam zu singen. Mit großer Freu-
de hat unser Chorleiter, Mag. Bern-
hard Bruckboeg, die Musikstücke für 
die Adventkonzerte in der ersten Pro-
be vorgestellt. Wie er selbst sagt, wird 
es ein spannendes Programm werden, 
das uns sicher viel Probenarbeit ab-
verlangt. Lassen wir uns überraschen, 
und freuen wir uns gemeinsam auf die 
besinnliche Weihnachtszeit. 

Außerdem wurde am 5. Oktober im 
Stiftshof im Rahmen der Feierlichkei-
ten „130 Jahre Raika“ mitwirken und 
unsere beliebten Lieder präsentieren. 
Die 25-Jahr-Feier Ferienpass unserer 
Gemeinde unterstützten wir mit Kaf-
fee und süßen Köstlichkeiten.

Der Singkreis Schönering wünscht al-
len einen schönen Herbst!

Silvia Hirschfeld

Musikverein Schönering
MusikerInnennachwuchs in der „gro-
ßen Kapelle“
Nach einigen Jahren beim Jungmusik-
erorchester „JOSCHIS“ starten sieben 
JungmusikerInnen mit uns in die neue 
Saison in der „großen Kapelle“:

•	 Melanie Eder, Querflöte
•	 Nina Weidenauer, Querflöte
•	 Patrick Recknagl, Altsaxophon
•	 Chelsia Burger, Klarinette
•	 Emma Dornecker, Klarinette
•	 Katharina Gall, Klarinette
•	 Elisa Socher, Klarinette

Herzlich willkommen – wir wünschen 
euch viel Freude in unserer Gemein-
schaft!

Terminaviso: 
Adventkonzerte Sonntag, 08.12.2019, 
Stiftskirche Wilhering

Beginn: 14:00 Uhr und 16:30 Uhr (Es 
gibt zwei Aufführungen in Folge auf-

Qi Gong 
15. Okt. -  17. Dez 19 
18:45 - 20:15 Uhr  10x

Qi Gong für die Mitte 
Das Element Erde und das Milz-Qi sind zuständig für unsere Fähigkeiten des  
In-der-Mitte-Seins. Daoyin-Organ Qi Gong für den Funktionskreis Magen und Milz 
unterstützt die Verdauung, verbessert die Konzentration und schenkt mehr Sicherheit 
und Gelassenheit. Die ausgewählten Qi-Übungen in diesem Kurs nähren unsere 
körperliche und emotionale Mitte. Für AnfängerInnen & Fortgeschrittene. 

Ort: 	 	 SHIATSU-Praxis / Beatrix Schreiber, Angerweg 11, 4073 Wilhering

Anmeldung / Info:	 0664 7372 1580,  beatrix_schreiber@hotmail.com,

	 	 www.shiatsu-wilhering.at
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Pensionistenverband Wilhering

Senioren

OÖ Seniorenbund – Ortsgruppe Wilhering

Mit dem Schiff durch die Wachau
Ausflug am 14. August – im vollbe-
setzten 60er-Reisebus brachen wir 
morgens gutgelaunt nach Ybbs-Per-
senbeug auf. Die interessante und 
informative Führung durch das Kraft-
werk vermittelte uns Wissenswertes 
über die Donau und ihre Kraftwerke, 
die Geschichte und Bauweise.

Anschließend ging es mit dem Bus 
nach Krems, wo es an der Schiffsan-
legestelle um 13:10 Uhr „Leinen los“ 
für die MS Kaiserin Elisabeth hieß. 
Serviert wurde an Bord ein leckeres 
Menü und dazu die herrliche Aus-
sicht bei der Fahrt durch die Wachau. 
Kurze Rast in Dürnstein, direkt vor 
der markanten blauen Barockkirche, 
vorbei am Zwölfeimerberg in Spitz, 
gemächlich durch die Schiffsschleuse 
des Donaukraftwerkes Melk bis zur 
Anlegestelle in Pöchlarn. Dank einiger 
Achterln Wachauer folgte eine geruh-
same Heimreise von dieser schönen 
Ausflugsfahrt.

Manfred Winter

Der Pensionistenverband war in der schönen Wachau

Am 4. Juli gab es für unsere Ortsgrup-
pe einen sommerlichen Tagesausflug. 
32 sportliche TeilnehmerInnen hatten 
das Glück, dass das Ziel an diesem hei-
ßen Tag (29 Grad) die Eisriesenwelt 
in Werfen war. Ein Fußmarsch führte 
uns zum Höhleneingang auf 1.641  m 
Seehöhe. Auf die „innere Kühle“ bei 
etwa 0 Grad freuten wir uns trotz der 
vielen (über 1.400!) Stufen. Wir wa-
ren in der weltgrößten Eishöhle, de-
ren Gesamtsystem sich über mehr 
als 42 km erstreckt. Der erste, für Be-
sucher zugängliche, etwa 1 km lange 
Teil beinhaltet imposante Eisgebil-
de, und bereits bei der Erschließung 
dieser beliebten Sehenswürdigkeit 
Salzburgs wurde auf Denkmalschutz 
und Naturbelassenheit sehr geachtet. 
Nach dieser kräfteraubenden, aber 
sehr interessanten Begehung gab es 
ein wohlverdientes Mittagessen. Da-
nach ging es über Lungötz, Annaberg, 
Pass Gschütt und Gmunden zurück in 
die Heimat.

Senioren aktiv 2019
Nach den Sommerferien geht es ak-
tiv weiter, und zwar wie gewohnt im 
Pfarrzentrum Dörnbach.
•	 Tanzen: September (09:30–11:00 

Uhr), 12-mal bis 03.12.
•	 Turnen: September (16:30–17:30 

Uhr), 12-mal bis 04.12.

Es wird ersucht, die Teilnahmegebüh-
ren am Beginn der Kurse zur Gänze zu 
entrichten. 

Gäste sind willkommen. Die Teilnah-
me erfolgt auf eigene Gefahr!

Information: Christine (Maxi) Veres, 
Telefon: 07221/880 72

Heinz Kurt Veres

Ausflug zu den Eishöhlen
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Arbeitersamariterbund Alkoven

Rotes Kreuz Wilhering

Siegerteam: Fabian Lambach, Constantin und Julius Neubacher,
Marie-Helen Bäck, Maximilian Grünberger, Paul Spachinger

© Marco Riebler, JRK

Wir suchen aktuell wieder dringend 
Zivildiener für das Jahr 2020 und eh-
renamtliche Mitarbeiter im Rettungs-
dienst.
Du möchtest den Zivildienst beim 
Samariterbund in Alkoven absolvie-
ren, bist sozial engagiert, liebst den 
Umgang mit Menschen und bist ein 
Teamplayer? Dann ist der Zivildienst 
bei uns genau das Richtige für dich! 
Zum Aufgabengebiet unserer Zivil-
diener zählen hauptsächlich der Ret-
tungs- und Krankentransportdienst, 
die Mitarbeit bei Sanitätsüberwa-
chungen und im Katastrophenhilfs-
dienst sowie diverse Journal-, Reini-
gungs- und Verwaltungstätigkeiten.
Ein Benefit für dich als Zivildiener ist 

(Vorraussetzung ist ein positiver Ab-
schluss der Ausbildung zum Rettungs-
sanitäter), dass du neben deiner vor-
herigen schulischen oder beruflichen 
Bildung während deiner Zivildienst-
zeit noch einen zusätzlichen Beruf, 
den des Rettungssanitäters, erwerben 
kannst.

Auf unserer Website findest du in der 
Rubrik „Zivildiener“ unser aktuelles 
Platzangebot.

Ebenso beginnt im Frühjahr 2020, 
speziell für ehrenamtliche Mitarbeiter, 
wieder ein berufsbegleitender Kurs 
für die Ausbildung zum Rettungssa-
nitäter. Wenn du Interesse hast, dich 

in deiner Freizeit ehrenamtlich zu en-
gagieren, um anderen Menschen zu 
helfen, dann freuen wir uns, von dir zu 
hören. Nähere Infos über die Ausbil-
dung zum Rettungssanitäter und die 
Aufgabengebiete eines Rettungssani-
täters findest du unter www.bistada-
bei.com

Du kannst dich während den Bürozei-
ten unter 07274/88 50 melden oder zu 
einem persönlichen Gespräch bei uns 
auf der Dienststelle in der Margeri-
tenstraße 4, 4072 Alkoven vorbeikom-
men.

Wir freuen uns auf dich und die ge-
meinsame Zeit!

Stefan Michels

Erfolg beim Bundesjugendlager in 
Villach!
Circa 1.200 Kinder und Jugendliche 
aus ganz Österreich nahmen am 4-tä-
gigen Bundesjugendlager teil. Das 
JRK Wilhering war mit 20 Kindern und 
vier Begleitpersonen vertreten und 
brachte einen Sieg im Alternativbe-
werb nach Hause. Bei diesem Bewerb 
waren bei 5 Stationen Teamwork, Vor-
stellungskraft, Rot-Kreuz-Wissen und 
Geschick gefragt. Kreativität war ge-
fordert, als die Gruppe ein Bild dessen 
nachzeichnen sollte, was ein Mitglied 
durch eine Virtual-Reality-Brille sah.

Auch abseits der Bewerbe gab es viel 
zu erleben. Die Kletterhalle wurde 
unsicher gemacht, der Riesenwuzzler 
getestet, Eis verkostet, und es wurde 
an einem Fackelzug und einer Schnit-
zeljagd durch Villach teilgenommen. 
Die „Lebende Bibliothek“, bei der die 
Kinder Zeit mit Menschen mit einer 
besonderen Lebensgeschichte ver-
bringen konnten, war ein weiteres 
Highlight.

Das Jugendrotkreuz Wilhering bietet 
regelmäßige Gruppentreffen, span-
nende Ausflüge, soziale Projekte und 
das Erlernen von Erster Hilfe für Kin-

der und Jugendliche von 6 bis 17 Jah-
ren. Melde dich für eine Schnupper-
stunde und weitere Infos bei Ricarda 
Schönmayr unter 0664/823 42 66 oder 
ricarda.schoenmayr@o.roteskreuz.at

Schönmayr/Weinreich/
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Die Wilheringer Bauhofmitarbeiter Mario Rumersdorfer und Alfons Diesenreither 
tragen „faire“ Shirts, mit Bürgermeister Mario Mühlböck und

B-fair-Mitarbeiterin Elisabeth Frei-Ollmann

Faire Arbeitskleidung für Wilherin-
ger Bauhofmitarbeiter
Näherinnen von Kleidungsstücken, 
die wir im Geschäft oder online kau-
fen, leiden oft unter menschenun-
würdigen Arbeits- und Lebensbedin-
gungen. Wenn wir beim Einkauf von 
Kleidung zumindest manchmal darauf 
achten, dass die Hersteller und Händ-
ler gewisse Sozial- und Umweltstan-
dards einhalten, können wir diesem 
Trend entgegenwirken. Wer T-Shirts 
und Jeans aus Fairtrade-Baumwol-
le kauft, geht zudem sicher, dass die 
Baumwolle umweltschonend und 
nicht mit gentechnisch verändertem 
Saatgut hergestellt wurde. 

Genau diese Aspekte berücksichtigte 
die Gemeinde Wilhering, als vor etwa 
einem Jahr neue Arbeitskleidung für 
die Bauhofmitarbeiter angeschafft 
wurde. Vorbild war die Stadt Traun, 
wo die Mitarbeiter schon seit einiger 
Zeit fair hergestellte Kleidung tra-
gen. Für die Wilheringer wurden neun 
Garnituren fairer Kleidung gekauft, 
je zwei Polo-Shirts, zwei T-Shirts und 
ein Sweatshirt. „Die Qualität ist su-
per, und die Leiberl waschen sich auch 
nicht aus. Und wir tragen jetzt alle die 
gleichen T-Shirts, sodass wir gleich als 
Gemeindemitarbeiter erkannt wer-
den“, berichtet Bauhofleiter-Stellver-

B-fair-Projektgruppe Gemeinde Wilhering

treter Alfons Diesenreither. Die „faire“ 
Kleidung ist zwar etwas teurer als nor-
male, allerdings musste die Gemeinde 
auch weniger Garnituren kaufen, weil 
die Shirts hochwertiger sind und län-
ger halten. 

„Durch die Initiative der B-fair-Pro-
jektgruppe hat in Wilhering ein Um-
denkprozess begonnen“, so Bürger-
meister Mario Mühlböck. Wenn jetzt 
z. B. Kinder ins Gemeindeamt zu 

Besuch kommen, erhalten sie Säf-
te von Wilheringer Bauernhöfen im 
wiederverwendbaren Becher und kei-
ne Limonaden mehr. „Wenn wir als 
Gemeinde etwas verschenken, dann 
zumeist Produkte unserer regionalen 
Direktvermarkter und auch Fairtra-
de-Kaffee. Sehr beliebt ist auch die 
Wilhering-Münze z. B. als Weihnachts-
geschenk. Wer solche Münzen kauft, 
trägt dazu bei, dass die Wertschöp-
fung im Ort bleibt“, so Mühlböck.

Elisabeth Frei-Ollmann

Lions Club Wilhering-Donautal
Für das Jahr 2019/2020 haben Prä-
sident Ing. Helmut Eidinger, MBA, 
(rechts mit Gattin Elisabeth) und Se-
kretär Dipl.-Ing. Klaus Zelenka (links 
mit Gattin Klaudia) die Leitung des 
Clubs übernommen.

Wir wünschen ihnen ein erfolgreiches 
Clubjahr, um unverschuldet in Not ge-
ratene Personen in der Region rasch und 
unbürokratisch zu unterstützen. Infos 
unter: wilhering-donautal.lions.at, 
E-Mail: wilhering@lions.at

Johann Aglas

Die neue Clubleitung
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Modern trifft auf Tradition – Handwerkskünstler ganz nah!
Jährlich am Nationalfeiertag organisieren wir, die Dorfgemein-
schaft Schönering, einen Kreativ- und Kunsthandwerksmarkt. 
An diesem Tag präsentieren zahlreiche Aussteller aus Wilhe-
ring und Umgebung ihre handgemachten Produkte. Der Markt 
hat sich in den vergangenen Jahren zu einem der beliebtesten 
Handwerksmärkte in der Region entwickelt. Ein attraktives 
Rahmenprogramm und vielfältige Unterhaltung machen den 
Markt zu einem Erlebnis für Jung und Alt. 

Der Kreativ- und Handwerksmarkt findet heuer bereits zum 
vierten Mal statt. 96 Aussteller präsentieren ihre Produkte in 
den Bereichen Holz, Metall, Schmuck, Malerei, Papier, Beton, 
Stein, Seifen, Textilien, Glas und Filz. Die Bläsergruppe des 
MV Schönering sorgt für musikalische Untermalung und gute 
Stimmung. Für das leibliche Wohl sorgen die Dorfgemeinschaft 
Schönering, der Musikverein Schönering und das Rote Kreuz 
Wilhering.

Vereine

Elisabeth Klösch, Pflegeassistentin und ärztl. gepr. Aromapraktikerin

Dorfgemeinschaft Schönering

Wilherings Kreativ- und Kunsthandwerksmarkt lockt 
jährlich zahlreiche Besucher an. Der Markt öffnet 
von 10:00 bis 17:00 Uhr seine Pforten.

Wir freuen uns auf dich!
Mag. (FH) Roman Laimer

Die Dorfgemeinschaft Schönering lädt zum
4. Kreativ- und Handwerksmarkt

am 26. Oktober 2019 ein

Katholisches Bildungswerk Schönering
Veranstaltungen mit Elisabeth Klösch 
im Pfarrheim Schönering:
Einführung in die Aroma-Therapie
Ätherische Öle bringen Körper, Geist 
und Seele in Einklang. Regelmäßige 
Aroma-Anwendungen mit den richti-
gen ätherischen Ölen wirken ausglei-
chend und fördern das allgemeine 
Wohlbefinden. Welches Öl hat welche 
Wirkung?
Do., 21. November 2019, 19:30 Uhr
Freiwillige Spende

Workshop Aroma-Anwendungen er-
leben und spüren
Im Seminar erfahren Sie alles über die 
wirkungsvolle Nutzung und erhalten 
ein bewährtes Konzept zur Anwen-
dung für zuhause. 

Die Raindrop-Energetik ist eine ein-
zigartige, sanfte und äußerst wir-
kungsvolle Aroma-Anwendung und 
wird mit 100 % pflanzlichen, reinsten 
ätherischen Ölen durchgeführt. Sie ist 
eine Möglichkeit, den Körper auf allen 
Ebenen zu reinigen, den Körper von 
Schlacken zu befreien und über die 
ausgleichenden Öle die Wirbelsäule 
auszubalancieren. Der Energiehaus-
halt wird durch die sanften und ener-
getischen Bewegungen geregelt, und 

Körper und Geist werden harmonisiert 
und ausgeglichen. Jede teilnehmende 
Person wird diese spezielle Technik 
erlernen und kommt selbst in den Ge-
nuss einer Raindrop-Behandlung.

Sa., 23. November 2019,
10–17:00 Uhr / Preis: € 79,– zzgl.
€ 25,– Materialkosten

Mitzubringen: Decke, Leintuch und 
zwei Handtücher
Anmeldung: kbw@schoenering.at 
oder 0681/20 91 71 81

Benefizveranstaltung
Abenteuer Tansania 
Land, Leute, Kultur und Projekte
Unbeschreibliche Erfahrungen, Be-

gegnungen und Bilder verankerten 
sich tief im Herzen von Elisabeth bei 
ihrer Afrika-Reise. So beschloss sie, 
wieder zu Hause angekommen, den 
dort lebenden Menschen zu helfen …

Bildervortrag von Elisabeth Klösch 
und Afrika-Lieder vom Chor „Linzer 
ArsEmble“ 

Fr., 22. November 2019, 19:30 Uhr
Der Reinerlös geht an die Projekte.

Monika Leeb
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Die Landjugend Oftering-Wilhering in Laa an der Thaya

Landjugend Oftering-Wilhering

Vereine

Landjugendausflug
Am Wochenende vom 16. bis zum 
18.  August unternahm die Landju-
gend Oftering-Wilhering ihren all-
jährlichen Landjugendausflug. Dieses 
Jahr fuhren wir mit vielen motivierten 
Mitgliedern nach Laa an der Thaya. 
Der Startschuss fiel Freitagnachmit-
tag am Rübenplatz in Hörsching, und 
von dort aus ging es mit dem Bus zu 
unserer Unterkunft, dem Hanfwirt in 
Hanfthal. Dann machten wir uns auf 
den Weg zur Hanferlebnistour mit 
Nostalgietraktor und einer Kellergas-
senführung. Anschließend aßen wir 
im Gasthaus Herbst zu Abend. Danach 
machten wir uns auf den Weg zum 
Zwiebelfest in Laa.

Am Samstag ging es dann nach Alt-
Prerau auf den Demeter-Betrieb der 
Familie Harmer. Dort besuchten wir 

einen unserer ehemaligen Landju-
gendobmänner, der uns kompetent 
durch den Betrieb führte. Im Zuge des-
sen durften wir auch die Fleischrinder-
zucht des Nachbarn besichtigen. Im 
Anschluss kehrten wir noch ins Gast-
haus Müller ein, und den Nachmittag 
verbrachten wir in der Therme Laa. 

Am Abend ging es für uns wieder aufs 
Zwiebelfest. Den Sonntagvormittag 
verbrachten wir beim Frühschoppen, 
bevor es wieder ab nach Hause ging. 
Ausklingen ließen wir unseren Ausflug 
am Sonntagabend im Gasthaus Scho-
ber. Es war wieder ein unvergesslicher 
Landjugendausflug!	 Lena Mayr

 

Familienaufstellung   Meditationsabend Frauenkreis 
28.Okt 26.Nov 27.Dez 27.Okt 10. Nov 24. Nov  12.Nov  12.Dez 

 
5.Nov Vortrag:     Familie und Krafträuber 
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Pfadfinder Leonding-Wilhering
Kunststoff – Freund oder Feind?
Kunststoff ist überall anzutreffen und 
wird oftmals als das Feindbild der 
heutigen Zeit dargestellt. Doch ist er 
wirklich nur schlecht, oder ist es in 
gewissen Bereichen unseres Lebens 
sinnvoll, auf Kunststoffartikel zurück-
zugreifen?

Dieser Frage sind wir, die RaRo der 
Pfadfinder und Pfadfinderinnen Leon-
ding, im Rahmen des diesjährigen um-
WELTdenker-Bewerbs auf den Grund 
gegangen. 

Ein Teil unseres Projektes beschäftigt 
sich mit den Einwegbrotsackerln. Ob-
wohl praktisch, verursachen sie täg-
lich Unmengen an Verpackungsmüll. 

Die Frage lautet daher: Was kann je-
der Einzelne/jede Einzelne dagegen 
unternehmen? Unsere Antwort ist so 
simpel wie genial: Statt Einwegbrot-
sackerln mit Plastikeinsatz haben wir 
Mehrwegbrotsackerln aus Wachstuch 
und Klarfolie genäht, welche wir zum 
Verkauf anbieten. Der Vorteil: Sie 
können direkt im Supermarkt befüllt 
werden, sind abwischbar oder in der 
Waschmaschine waschbar und immer 
wieder verwendbar.

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, 
kontaktieren Sie uns über die Web-
site www.pfadi-leonding.at oder per 
E-Mail brotsackerl-pfadi-leonding@
gmx.at.

Elisabeth Herbrik
Mit Mehrwegbrotsackerl können Sie 

Verpackungsmüll vermeiden

Vereine
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Goldmedaillen für Wilhering auf der 
Ab Hof Messe in Wieselburg
Unsere Direktvermarkter Familie 
Roitner „Jager“, Appersberg, Fami-
lie Mayr-Aumayr „Spiesmayr“, Ap-
persberg, und Familie Nowotny „Pas-
sauerhof“, Lohnharting, konnten sich 
über zahlreiche Auszeichnungen für 
ihre Produkte freuen.

Ferienpass
60 landwirtschaftlich interessierte 
Kinder besuchen diesen Sommer, im 
Rahmen vom Wilheringer Ferienpass, 
den Spiesmayrhof. Gemeinsam ent-
deckten wir den Hof und verbrachten 
spannende Stunden zusammen!

Lisa Aumayr

Ortsbauernschaft Wilhering

Das Kürbiskernöl vom Spiesmayrhof und die Kürbiskern-Produkte von Familie 
Roitner wurden mit dem Öl-Kaiser 2019 prämiert

Wir suchen 
PflegeassistentInnen (-helferInnen) (m/w)
PflegefachassistentInnen (m/w)
FachsozialbetreuerInnen (m/w)
Dipl. Gesundheits- und KrankenpflegerInnen (m/w) 

zum sofortigen Eintritt.

Näherer Informationen entnehmen Sie der  
Homepage des Institutes Hartheim  
www.institut-hartheim.at

Für Fragen wenden Sie sich bitte an:  
Mag.a Karin Gugler, T 07274/6536-418
Anton-Strauch-Allee 1, 4072 Alkoven

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige,  
schriftliche Bewerbung auf unserer Homepage  
https://bewerbung.institut-hartheim.at  
oder bewerbung@institut-hartheim.at

Das Institut Hartheim ist ein 
gemeinnütziges Sozialunternehmen 
auf dem Sektor der Begleitung und 
Betreuung von Menschen mit kognitiver 
und multipler Beeinträchtigung.

Vereine
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Was tun, wenn man außerhalb der üb-
lichen Ordinationszeiten des Hausarz-
tes dringend einen Arzt braucht? Ein-
fach die Ärztenotdienstnummer 141 
wählen. Unter dieser geben Mitarbei-
ter des Roten Kreuzes des Standortes 
Traun rund um die Uhr Auskunft, wel-
cher Arzt im Bezirk Linz-Land in Be-
reitschaft ist. 

Hausärztlicher Notdienst Linz-Land
HÄND-Dienst an Wochentagen
Ein Hausarzt steht von 14 bis 19 Uhr in 
der Ordination des Arztes in Rufbereit-
schaft mit Ordinations- und Visiten-
dienst. Nachts steht der Visitendienst 
von 19 bis 07 Uhr zur Verfügung.

HÄND-Dienst an Wochenenden und 
Feiertagen
An diesen Tagen ist die jeweilige Ordi-
nation für Notfälle von 09 bis 12 Uhr 
und 17:30 bis 18:30 Uhr geöffnet.

Auberger Wolfgang, Dr. med.
Spillheide 5, 4060 Leonding
+43 (0) 732/68 04 04-0

Aumayr Reinhard, MR Dr. med.
Alte Hauptstraße 25, 4072 Alkoven
+43 (0) 7274/63 25

Aydin-Yilmaz Selma, Dr. med.
Harterfeldstraße 31, 4060 Leonding
+43 (0) 732/68 06 30

Ferschner-Huber Andreas, Dr. med.
Harterfeldstraße 11, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732/67 04 62

Fridrik Alfred, MR. Dr. med.
Ruflinger Straße 17, 4060 Leonding
+43 (0) 732/67 83 58

Gollmann Gerald, Dr. med.
Mayrhansenstraße 17, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732/67 10 01

Grund Gudrun, Dr. med.
Schulstraße 12, 4073 Wilhering
+43 (0) 7226/26 35

Höller Roland, Dr. med.
Ofteringer Straße 1, 4064 Oftering
+43 (0) 7221/634 26

Hörtenhuber Herbert, Dr. med.
Alte Hauptstraße 12, 4072 Alkoven
+43 (0) 7274/64 24

Kepplinger Erwin, Dr. med.
Michaelsbergstraße 7, 4060 Leonding
+43 (0) 732/67 51 29

Kicin Jasim, Dr. med.
Welserstraße 39, 4060 Leonding
+43 (0) 732/67 89 11

Kiesenhofer Bernhard, Dr. med.
Meisterstraße 11, 4060 Leonding
+43 (0) 732/68 22 60

Kremer Eveline, Dr. med.
Schulstraße 28, 4061 Pasching
+43 (0) 7221/882 90

Kriechbaumer Bernhard, Dr. med.
Larnhauserweg 2, 4060 Leonding
+43 (0) 732/67 35 68

Liebhart Magdalena, Dr. med.
Ehrenfellnerstraße 6, 4060 Leonding
+43 (0) 732/67 33 23

Matscheko Nikolaus, Dr. med.
Mayrhansenstraße 17, 4060 Leonding
+43 (0) 732/67 10 01

Oberroithmair Helmut, MR Dr. med.
Im Kornfeld 8, 4073 Wilhering
+43 (0) 7221/888 16-0

Rauch Rosemarie, Dr. med.
Sportplatzstraße 2, 4063 Hörsching
+43 (0) 7221/721 91

Rottmann Heike, Dr. med.
Humerstraße 12, 4063 Hörsching
+43 (0) 7221/720 70

Scherf Claudia, Dr. med.
Waldeggstraße 123, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732/68 28 68

Schwanninger Martin, Dr. med.
Kranholzstraße 3, 4062 Thening
+43 (0) 7221/63 030

Windner Michael, Dr. med.
Neubauer Straße 26, 4063 Hörsching
+43 (0) 7221/725 16

Notdienste

www.lions.at/wilhering-donautal

Lions Club Wilhering-Donautal

Wir helfen in Not geratenen Menschen! 
Kontaktieren Sie uns per E-Mail: 
wilhering@lions.at
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BTS Druckkompetenz GmbH
Holthausstraße 2
4209 Engerwitzdorf

Sprechtage
Bürgermeister Mario Mühlböck
An Dienstagen von 09 bis 11 Uhr und an den nachstehend angeführten Termi-
nen von 16:30 bis 18 Uhr.
Telefonische Terminreservierungen sind notwendig.

15., 24., 29.10.2019
05., 12., 19.11.2019
03., 10.12.2019

Vizebürgermeisterin Christina Mühlböck
Jeden 1. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
05.11. und 03.12.2019
Telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt (07226/22 55-33 oder -34)
wird erbeten.

2. Vizebürgermeister Mag. Markus Langthaler
Jeden 2. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
08.10., 12.11. und 10.12.2019
Um telefonische Terminvereinbarung am Gemeindeamt (07226/22 55-33 oder 
-34) wird höflich ersucht.

Kostenfreie Rechtsberatung
Rechtsanwalt Mag. Roland Zimmerhansl
Musikschule Wilhering, Höfer Straße 2
Jeden 1. Dienstag im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr
05.11. und 03.12.2019
erste anwaltliche Beratung
Terminvereinbarung bei Kanzlei notwendig

Kanzleianschrift:
Anwaltssocietät Sattlegger, Dorninger, Steiner & Partner
Harrachstraße 6 (Atrium City Center), 4020 Linz
Tel.: 0732/65 70 70 Serie

Kostenfreie Notarsprechtage
Musikschule Wilhering, Höfer Straße 2
jeweils von 16:00 bis 17:00 Uhr
Terminvereinbarung bei Notarkanzleien notwendig

19.11.2019
Notariatsanschrift Dr. Gernot Eicher
Mayrhansenstraße 17, 4060 Leonding
(ehem. Notariatskanzlei Dr. Bruckbauer)
Tel.: 0732/67 32 00

15.10., 17.12.2019
Notariatsanschrift Mag. Gebhard Huber
Spillheide 5, 4060 Leonding
(neben dem Feuerwehrhaus im Zentrum von 
Leonding, ehemalige Ordination Dr. Bell)
Tel.: 0732/90 88 02

Keine Trauungen
Am Standesamt Wilhering werden an 
Sonn- und Feiertagen sowie an fol-
genden Terminen keine Trauungen 
abgehalten:

MO, 23., DI, 24. und DI, 31.12.2019

Für folgende Angelegenheiten bitten 
wir um schriftliche Terminvereinba-
rung:
•	 Niederschrift zur Ermittlung der 

Ehefähigkeit
•	 Vorgespräch für die standesamtli-

che Trauung
•	 Besichtigung der Räumlichkeiten 

des Standesamtes in der Musik-
schule Wilhering

Leitung Standesamt:
Elke Hirsch
Tel.: +43 7226/22 55-13

Termine



EVERYBODYS DARLEHEN 
MIT PAUSCHALEN UND
FLEXIBLEN RATEN

IMMER FÜR SIE DA:

www.wuestenrot.at

Christian Stadler 
Finanzberater 
0664/40 43 224 
christian.stadler@wuestenrot.at 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag
3 in 1 Faszien Soft

8.30 - 9.45
ab 17.9.  11x | € 110,-

9.00 - 10.15
ab 4.9.  13x | € 130,-

Dance mit Lilli
17.00 - 18.15

ab 13.9.  

3 in 1 Leichtathletik 8-15 J. Faszien Fit Mix
18.00 - 19.15

ab 17.9.  11x | € 110,-
17.30 - 18.45

ab 26.9.  7x | € 70,-
18.00 - 19.15

ab 19.9.  10x | € 100,-

Männer Fitness   Hatha Yoga  3 in 1
19.00 - 20.15

ab 9.9.  16x | € 160,-
19.30 - 21.00

ab 1.10.  8x | € 130,-
19.30 - 20.45

ab 18.9.  11x | € 110,-  

Marianne Bernhard 
marianne.bernhard@hotmail.com  
0664 73 80 67 82

Veranstalter: Sport & Kulturverein 4KantHOF

Margit Stadler-Schauer 
office@stadlerhof-wilhering.at 
0676 50 64 564

Anmeldung erforderlich! Weitere Informationen auf www.fitnessamstadlerhof.at

HERBSTPROGRAMM 2019
        Dance | Smovey | Kräftigung  3 in1 Marianne Bernhard
 Männer Fitness   Margit Stadler-Schauer
 HATHA YOGA Elke Brenner
 FASZIEN SOFT | FASZIEN FIT MIX Margit Stadler-Schauer
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